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In der neuen Prognose der Bevöl-In der neuen Prognose der Bevöl-In der neuen Prognose der Bevöl-In der neuen Prognose der Bevöl-In der neuen Prognose der Bevöl-
kerungsentwicklung des Landeskerungsentwicklung des Landeskerungsentwicklung des Landeskerungsentwicklung des Landeskerungsentwicklung des Landes
NRW bis 2050 steht die Gemein-NRW bis 2050 steht die Gemein-NRW bis 2050 steht die Gemein-NRW bis 2050 steht die Gemein-NRW bis 2050 steht die Gemein-
de Dahlem bestens da.de Dahlem bestens da.de Dahlem bestens da.de Dahlem bestens da.de Dahlem bestens da.
Mit einer moderMit einer moderMit einer moderMit einer moderMit einer moderaten Einwohneraten Einwohneraten Einwohneraten Einwohneraten Einwohner-----
zunahme von +4% bis 2050 weistzunahme von +4% bis 2050 weistzunahme von +4% bis 2050 weistzunahme von +4% bis 2050 weistzunahme von +4% bis 2050 weist
die Gemeinde Dahlem eine stabi-die Gemeinde Dahlem eine stabi-die Gemeinde Dahlem eine stabi-die Gemeinde Dahlem eine stabi-die Gemeinde Dahlem eine stabi-
le Entwicklung für die nächstenle Entwicklung für die nächstenle Entwicklung für die nächstenle Entwicklung für die nächstenle Entwicklung für die nächsten
25 Jahre aus. Damit liegt Dahlem25 Jahre aus. Damit liegt Dahlem25 Jahre aus. Damit liegt Dahlem25 Jahre aus. Damit liegt Dahlem25 Jahre aus. Damit liegt Dahlem
nach Zülpich und Mechernich annach Zülpich und Mechernich annach Zülpich und Mechernich annach Zülpich und Mechernich annach Zülpich und Mechernich an

Gute Prognose für Dahlem:
Stabile Einwohnerentwicklung bis 2050

dritter Stelle im Kreis Euskirchendritter Stelle im Kreis Euskirchendritter Stelle im Kreis Euskirchendritter Stelle im Kreis Euskirchendritter Stelle im Kreis Euskirchen
und weit vorne in NRWund weit vorne in NRWund weit vorne in NRWund weit vorne in NRWund weit vorne in NRW.....
Landesweit wird in NRW die Be-Landesweit wird in NRW die Be-Landesweit wird in NRW die Be-Landesweit wird in NRW die Be-Landesweit wird in NRW die Be-
völkerungszahl bis 2050 dage-völkerungszahl bis 2050 dage-völkerungszahl bis 2050 dage-völkerungszahl bis 2050 dage-völkerungszahl bis 2050 dage-
gen voraussichtlich leicht zurück-gen voraussichtlich leicht zurück-gen voraussichtlich leicht zurück-gen voraussichtlich leicht zurück-gen voraussichtlich leicht zurück-
gehen.gehen.gehen.gehen.gehen.
Die günstige Altersstruktur bei
den Einwohnern und die zukunfts-
fähige Infrastruktur sind Grund-
lage dafür, dass die Gemeinde

Dahlem wie auch in den zurück-
liegenden 25 Jahren eine gute
Entwicklung erwarten kann.
Auch das Wohnen und Leben wird
in unserer Gemeinde in Zukunft
besser möglich sein, als in den
umliegenden Großstädten und
Ballungsregionen. Die beiden
Bahnanschlüsse in Dahlem und
Schmidtheim bleiben ebenso

positive Standortfaktoren.
Beste Aussichten für die Gemeinde
Dahlem!

Berufsjäger Jens Brinkmann neu im Forstbetrieb

Das Team Wald & Wild mit (v.r.) Gemeindeförster Achim Schmitz,Das Team Wald & Wild mit (v.r.) Gemeindeförster Achim Schmitz,Das Team Wald & Wild mit (v.r.) Gemeindeförster Achim Schmitz,Das Team Wald & Wild mit (v.r.) Gemeindeförster Achim Schmitz,Das Team Wald & Wild mit (v.r.) Gemeindeförster Achim Schmitz,
Allgemeiner Vertreter Erwin Bungartz, dem neuen Berufsjäger JensAllgemeiner Vertreter Erwin Bungartz, dem neuen Berufsjäger JensAllgemeiner Vertreter Erwin Bungartz, dem neuen Berufsjäger JensAllgemeiner Vertreter Erwin Bungartz, dem neuen Berufsjäger JensAllgemeiner Vertreter Erwin Bungartz, dem neuen Berufsjäger Jens
Brinkmann und Bürgermeister Jan Lembach. © Gemeinde DahlemBrinkmann und Bürgermeister Jan Lembach. © Gemeinde DahlemBrinkmann und Bürgermeister Jan Lembach. © Gemeinde DahlemBrinkmann und Bürgermeister Jan Lembach. © Gemeinde DahlemBrinkmann und Bürgermeister Jan Lembach. © Gemeinde Dahlem

Die Gemeinde Dahlem ist mit fast
3.000ha Gemeindewald ein gro-
ßer kommunaler Waldeigentümer
in der Region und in NRW. Der
Forstbetrieb betreibt auf dieser
Waldfläche eine nachhaltige Wald-
bewirtschaftung, die durch das
internationale Waldzertifizie-
rungssystem PEFC zertifiziert und
ein wichtiger wirtschaftlicher Fak-
tor für die Gemeinde ist.
Durch die Vegetation im Gemein-
dewald werden jährlich rund
36.000 Tonnen CO2 dauerhaft ge-
speichert. Neben der forstlichen
Holznutzung ist eine dauerhafte
Biomassenzunahme gewährleis-
tet. Der Anteil an Naturschutzflä-
chen im Wald ohne forstwirtschaft-
liche Nutzung steigt ebenso ste-
tig wie der Anteil an Laubholz.
Mit dem Bundeswaldprojekt „Kli-
maangepasstes Waldmanage-
ment“ werden seit 2023 die
durch den Klimawandel beding-
ten Maßnahmen im Gemeinde-

wald mit Fördermitteln erheblich
unterstützt.
Aufgrund Aufgrund Aufgrund Aufgrund Aufgrund der zunehmenden der zunehmenden der zunehmenden der zunehmenden der zunehmenden An-An-An-An-An-
forderungen und Herausforde-forderungen und Herausforde-forderungen und Herausforde-forderungen und Herausforde-forderungen und Herausforde-
rungen an die rungen an die rungen an die rungen an die rungen an die WWWWWaldbesitzer undaldbesitzer undaldbesitzer undaldbesitzer undaldbesitzer und
die Holzwirtschaft hat sich derdie Holzwirtschaft hat sich derdie Holzwirtschaft hat sich derdie Holzwirtschaft hat sich derdie Holzwirtschaft hat sich der
Forstbetrieb neben Gemeinde-Forstbetrieb neben Gemeinde-Forstbetrieb neben Gemeinde-Forstbetrieb neben Gemeinde-Forstbetrieb neben Gemeinde-
förster förster förster förster förster Achim Schmitz personellAchim Schmitz personellAchim Schmitz personellAchim Schmitz personellAchim Schmitz personell
verstärkt.verstärkt.verstärkt.verstärkt.verstärkt.
Mit Revierjagdmeister Jens Brink-Mit Revierjagdmeister Jens Brink-Mit Revierjagdmeister Jens Brink-Mit Revierjagdmeister Jens Brink-Mit Revierjagdmeister Jens Brink-
mann unterstützt ein ausgewie-mann unterstützt ein ausgewie-mann unterstützt ein ausgewie-mann unterstützt ein ausgewie-mann unterstützt ein ausgewie-
sener Fachmasener Fachmasener Fachmasener Fachmasener Fachmann zukünftig vornn zukünftig vornn zukünftig vornn zukünftig vornn zukünftig vor
allem alle Sachbereiche um dasallem alle Sachbereiche um dasallem alle Sachbereiche um dasallem alle Sachbereiche um dasallem alle Sachbereiche um das
Wildmanagement und die Jagd.Wildmanagement und die Jagd.Wildmanagement und die Jagd.Wildmanagement und die Jagd.Wildmanagement und die Jagd.
Jens Brinkmann ist dann auchJens Brinkmann ist dann auchJens Brinkmann ist dann auchJens Brinkmann ist dann auchJens Brinkmann ist dann auch
Ansprechpartner für die Päch-Ansprechpartner für die Päch-Ansprechpartner für die Päch-Ansprechpartner für die Päch-Ansprechpartner für die Päch-
ter der 7 gemeindlichen Eigen-ter der 7 gemeindlichen Eigen-ter der 7 gemeindlichen Eigen-ter der 7 gemeindlichen Eigen-ter der 7 gemeindlichen Eigen-
jagdbezirke.jagdbezirke.jagdbezirke.jagdbezirke.jagdbezirke.
Dabei geht es vordringlich um dieDabei geht es vordringlich um dieDabei geht es vordringlich um dieDabei geht es vordringlich um dieDabei geht es vordringlich um die
Bewirtschaftung des RotwildesBewirtschaftung des RotwildesBewirtschaftung des RotwildesBewirtschaftung des RotwildesBewirtschaftung des Rotwildes
im Gemeindewald Dahlem, mitim Gemeindewald Dahlem, mitim Gemeindewald Dahlem, mitim Gemeindewald Dahlem, mitim Gemeindewald Dahlem, mit
dem Ziel eines für den Lebens-dem Ziel eines für den Lebens-dem Ziel eines für den Lebens-dem Ziel eines für den Lebens-dem Ziel eines für den Lebens-
raum angepassten und für dieraum angepassten und für dieraum angepassten und für dieraum angepassten und für dieraum angepassten und für die
Forstwirtschaft verträglichen Rot-Forstwirtschaft verträglichen Rot-Forstwirtschaft verträglichen Rot-Forstwirtschaft verträglichen Rot-Forstwirtschaft verträglichen Rot-
wildbestandes. Neben der eigent-wildbestandes. Neben der eigent-wildbestandes. Neben der eigent-wildbestandes. Neben der eigent-wildbestandes. Neben der eigent-
lichen Bestandsreduzierung durchlichen Bestandsreduzierung durchlichen Bestandsreduzierung durchlichen Bestandsreduzierung durchlichen Bestandsreduzierung durch

die Jagd gibt es vielfältige Maß-die Jagd gibt es vielfältige Maß-die Jagd gibt es vielfältige Maß-die Jagd gibt es vielfältige Maß-die Jagd gibt es vielfältige Maß-
nahmen in der Reviergestaltung,nahmen in der Reviergestaltung,nahmen in der Reviergestaltung,nahmen in der Reviergestaltung,nahmen in der Reviergestaltung,
um die um die um die um die um die Wildschäden wirkungsvollWildschäden wirkungsvollWildschäden wirkungsvollWildschäden wirkungsvollWildschäden wirkungsvoll
zu reduzieren.zu reduzieren.zu reduzieren.zu reduzieren.zu reduzieren.
Das Zusammenwirken von Forst-
wirtschaft und Waldbewirtschaf-
tung sowie Wildmanagement und
Jagd wird zukünftig immer wichti-
ger bei den vielfältigen Aufgaben.
Beide Themengebiete unterstützen

sich zukünftig wirkungsvoll gegen-
seitig, z.B. wenn es um die erfolg-
reiche waldbauliche Entwicklung
beim klimabedingten Waldumbau
geht.
Daher ist der neue Berufsjäger
in der Gemeinde Dahlem auch
eine sinnvolle Investition in ei-
nen stabilen und nachhaltigen
Gemeindewald.
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Baumaßnahme in der „Gartenstraße“ in Schmidtheim

© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

In Schmidtheim erhält die Garten-In Schmidtheim erhält die Garten-In Schmidtheim erhält die Garten-In Schmidtheim erhält die Garten-In Schmidtheim erhält die Garten-
strstrstrstrstraße in den nächsten aße in den nächsten aße in den nächsten aße in den nächsten aße in den nächsten WWWWWochenochenochenochenochen
einen neuen einen neuen einen neuen einen neuen einen neuen Asphaltbelag.Asphaltbelag.Asphaltbelag.Asphaltbelag.Asphaltbelag.
Betroffen ist der Bereich zwischenBetroffen ist der Bereich zwischenBetroffen ist der Bereich zwischenBetroffen ist der Bereich zwischenBetroffen ist der Bereich zwischen
der Einfahrt von der Hauptstraßeder Einfahrt von der Hauptstraßeder Einfahrt von der Hauptstraßeder Einfahrt von der Hauptstraßeder Einfahrt von der Hauptstraße
und dem Parkplatz am Sportplatz.und dem Parkplatz am Sportplatz.und dem Parkplatz am Sportplatz.und dem Parkplatz am Sportplatz.und dem Parkplatz am Sportplatz.
Vor der Asphaltierung wird
zunächst in der Straßenmitte ein
Leerrohr für die Glasfaserversor-
gung verlegt, von dem die Glasfa-
ser-Anschlüsse bis zu den Grund-
stücken abzweigen.
Anschließend wir der alte Be-
lag angefräst und eine neue

Asphaltschicht aufgebracht.
Damit wird dieser Bereich tech-
nisch und baulich für die nächsten
Jahre ausgerichtet.
FFFFFür die Bauzeit hat das Straßen-ür die Bauzeit hat das Straßen-ür die Bauzeit hat das Straßen-ür die Bauzeit hat das Straßen-ür die Bauzeit hat das Straßen-
verkehrsamt Euskirchen eineverkehrsamt Euskirchen eineverkehrsamt Euskirchen eineverkehrsamt Euskirchen eineverkehrsamt Euskirchen eine
Umleitung angeordnet.Umleitung angeordnet.Umleitung angeordnet.Umleitung angeordnet.Umleitung angeordnet.
Die Die Die Die Die Anwohner im näheren und wei-Anwohner im näheren und wei-Anwohner im näheren und wei-Anwohner im näheren und wei-Anwohner im näheren und wei-
teren Bereich werden um teren Bereich werden um teren Bereich werden um teren Bereich werden um teren Bereich werden um VVVVVerständ-erständ-erständ-erständ-erständ-
nis für mögliche Behinderungennis für mögliche Behinderungennis für mögliche Behinderungennis für mögliche Behinderungennis für mögliche Behinderungen
gebeten.gebeten.gebeten.gebeten.gebeten.
Das beauftragte UnternehmenDas beauftragte UnternehmenDas beauftragte UnternehmenDas beauftragte UnternehmenDas beauftragte Unternehmen
wird die Maßnahme schnellst-wird die Maßnahme schnellst-wird die Maßnahme schnellst-wird die Maßnahme schnellst-wird die Maßnahme schnellst-
möglich durchführen.möglich durchführen.möglich durchführen.möglich durchführen.möglich durchführen.

Die Kita „Wichtelnest“ öffnet die Türe!

© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

Mit großer Freude öffnen wir amMit großer Freude öffnen wir amMit großer Freude öffnen wir amMit großer Freude öffnen wir amMit großer Freude öffnen wir am
Samstag, 08. November 2025,Samstag, 08. November 2025,Samstag, 08. November 2025,Samstag, 08. November 2025,Samstag, 08. November 2025,
die die die die die Türen unserer neuen KinderTüren unserer neuen KinderTüren unserer neuen KinderTüren unserer neuen KinderTüren unserer neuen Kinder-----
tagesstätte „Schmeddemer tagesstätte „Schmeddemer tagesstätte „Schmeddemer tagesstätte „Schmeddemer tagesstätte „Schmeddemer Wich-Wich-Wich-Wich-Wich-
telnest“ in Schmidtheim.telnest“ in Schmidtheim.telnest“ in Schmidtheim.telnest“ in Schmidtheim.telnest“ in Schmidtheim.
Zwischen 14:00 und 18:00 UhrZwischen 14:00 und 18:00 UhrZwischen 14:00 und 18:00 UhrZwischen 14:00 und 18:00 UhrZwischen 14:00 und 18:00 Uhr
haben Besucherinnen und Besu-haben Besucherinnen und Besu-haben Besucherinnen und Besu-haben Besucherinnen und Besu-haben Besucherinnen und Besu-
cher die Möglichkeit, unsere Kitacher die Möglichkeit, unsere Kitacher die Möglichkeit, unsere Kitacher die Möglichkeit, unsere Kitacher die Möglichkeit, unsere Kita
zu besichtigen und unser zu besichtigen und unser zu besichtigen und unser zu besichtigen und unser zu besichtigen und unser TTTTTeameameameameam
kennenzulernen.kennenzulernen.kennenzulernen.kennenzulernen.kennenzulernen.
An diesem Tag erwarten Sie:
• Einblicke in unser

pädagogisches Konzept

• Bewegungsangebote für Kinder
• Kleine Kostproben aus unserer

gesunden Küche
• Kreativstation
• Führungen durch unsere Räume
• Kaffee & Kuchen
• Zeit für Austausch,

Spiel und Spaß

Ob Groß oder Klein, wir freuenOb Groß oder Klein, wir freuenOb Groß oder Klein, wir freuenOb Groß oder Klein, wir freuenOb Groß oder Klein, wir freuen
uns auf alle, die neugierig sinduns auf alle, die neugierig sinduns auf alle, die neugierig sinduns auf alle, die neugierig sinduns auf alle, die neugierig sind
und unsere Kita kennenlernenund unsere Kita kennenlernenund unsere Kita kennenlernenund unsere Kita kennenlernenund unsere Kita kennenlernen
möchten.möchten.möchten.möchten.möchten.

Neuer Elternbeirat in den Kindergärten
In den vergangenen Wochen ha-
ben in allen Kindertageseinrich-
tungen der Gemeinde Dahlem nach
den Vorgaben des Kinderbildungs-
gesetzes des Landes NRW Eltern-
versammlungen stattgefunden.
Zu den Aufgaben der Elternver-
sammlung gehört die Wahl der
Mitglieder des Elternbeirates. Der
Elternbeirat vertritt die Interes-
sen der Elternschaft gegenüber
dem Träger und der Leitung der
Einrichtung. Der Elternbeirat des
Kindergartens Dahlem - Famili-
enzentrum NRW - besteht in die-
sem Jahr aus fünf Mitgliedern und
fünf Stellvertretern. Die Kinder-
gärten Berk, Zwergenstube
Schmidtheim sowie der Bauern-
hof-Naturkindergarten stellen
jeweils vier Mitglieder. Der Eltern-
beirat des neuen Kindergartens
„Schmeddemer Wichtelnest“

setzt sich im ersten Jahr aus fünf
Mitgliedern zusammen. Für das
Kindergartenjahr 2025/2026 wur-
den folgende Elternbeiräte ge-
wählt:
Kindergarten BerkKindergarten BerkKindergarten BerkKindergarten BerkKindergarten Berk
• Julia Pohl, Berk (Vorsitz)
• Alexandra Nellessen, Baasem

(stellv. Vorsitz)
• Dörte Braun, Berk
• Simone Manderfeld, Berk
Kindergarten FamilienzentrumKindergarten FamilienzentrumKindergarten FamilienzentrumKindergarten FamilienzentrumKindergarten Familienzentrum
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Elternbeirat:Elternbeirat:Elternbeirat:Elternbeirat:Elternbeirat:
• Cornelia Vogt, Dahlem

(Vorsitz)
• Chantal Wichmann, Dahlem

(stellv. Vorsitz)
• Aileen Loges, Dahlem
• Anna Kutsch, Kronenburg
• Anne Thielges, Dahlem
StellvStellvStellvStellvStellv..... Elternbeir Elternbeir Elternbeir Elternbeir Elternbeirat:at:at:at:at:
• Ellen Klein, Dahlem

• Natalia Neufeld, Kronenburg
• Marisa Vacca, Dahlem
• Corinna Kinnen, Baasem
• Tanja Stadtfeld, Baasem
Kindergarten ZwergenstubeKindergarten ZwergenstubeKindergarten ZwergenstubeKindergarten ZwergenstubeKindergarten Zwergenstube
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
• Juliane Görke, Schmidtheim

(Vorsitz)
• Katrin Leyendecker,

Schmidtheim (stellv. Vorsitz)
• Katharina Knips,

Schmidtheim
• Sandra Esch, Schmidtheim
Bauernhof-NaturkindergartenBauernhof-NaturkindergartenBauernhof-NaturkindergartenBauernhof-NaturkindergartenBauernhof-Naturkindergarten
• Laura Dederichs, Baasem

(Vorsitz)
• Johannes Schmitz, Dahlem

(Stellv. Vorsitz)
• Rocco Weber-Bibas,

Schmidtheim
• Jaqueline Miller, Baasem
Kindergarten SchmeddemerKindergarten SchmeddemerKindergarten SchmeddemerKindergarten SchmeddemerKindergarten Schmeddemer
WichtelnestWichtelnestWichtelnestWichtelnestWichtelnest

• Ana Krey, Dahlem (Vorsitz)
• Stephan Jovari, Schmidtheim

(stellv. Vorsitz)
• Kerstin Zimmers, Schmidtheim
• Barbara Joepen, Schmidtheim
• Johanna Miller, Schmidtheim
Beim Kreis Euskirchen als Träger
der öffentlichen Jugendhilfe wird
ferner ein Jugendamtselternbei-
rat gebildet, der die Interessen
aller Eltern der Kindergärten im
Kreis vertritt. Auch aus der Ge-
meinde Dahlem nehmen wieder
Vertreter der Elternschaft an der
Wahl des Jugendamtselternbeira-
tes am 30.10.2025 teil.
An dieser stelle nochmals allenAn dieser stelle nochmals allenAn dieser stelle nochmals allenAn dieser stelle nochmals allenAn dieser stelle nochmals allen
bisherigen und neuen Mitgliedernbisherigen und neuen Mitgliedernbisherigen und neuen Mitgliedernbisherigen und neuen Mitgliedernbisherigen und neuen Mitgliedern
des Elternbeirates einen herzli-des Elternbeirates einen herzli-des Elternbeirates einen herzli-des Elternbeirates einen herzli-des Elternbeirates einen herzli-
chen Dank für die Unterstützungchen Dank für die Unterstützungchen Dank für die Unterstützungchen Dank für die Unterstützungchen Dank für die Unterstützung
der Kindergartenarbeit im vergan-der Kindergartenarbeit im vergan-der Kindergartenarbeit im vergan-der Kindergartenarbeit im vergan-der Kindergartenarbeit im vergan-
genen Kindergartenjahr und imgenen Kindergartenjahr und imgenen Kindergartenjahr und imgenen Kindergartenjahr und imgenen Kindergartenjahr und im
kkkkkommenden Jommenden Jommenden Jommenden Jommenden Jahrahrahrahrahr.....
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Offene Sprechstunde zum Thema Vorsorgevollmacht
und Beglaubigungen
Durch eine Vorsorgevollmacht
können Bürgerinnen und Bürger
eine Person ihres Vertrauens be-
vollmächtigen, sich um alle Ange-
legenheiten zu kümmern, wenn
sie durch Unfall, Krankheit oder
Alter dazu selbst nicht mehr in
der Lage sein sollten.
Wurde für einen solchen Fall kei-
ne Person bevollmächtigt, muss
das Betreuungsgericht für den

betroffenen Menschen eine recht-
liche Betreuerin oder einen recht-
lichen Betreuer bestellen.
Der Kreis Euskirchen bietet eine
offene Sprechstunde zu diesem
Thema an.
Der nächste Der nächste Der nächste Der nächste Der nächste TTTTTermin findet amermin findet amermin findet amermin findet amermin findet am
Mittwoch, 26.11.2025 vonMittwoch, 26.11.2025 vonMittwoch, 26.11.2025 vonMittwoch, 26.11.2025 vonMittwoch, 26.11.2025 von
09:00 bis 12:00 Uhr im Rathaus09:00 bis 12:00 Uhr im Rathaus09:00 bis 12:00 Uhr im Rathaus09:00 bis 12:00 Uhr im Rathaus09:00 bis 12:00 Uhr im Rathaus
der Gemeinde Dahlem statt.der Gemeinde Dahlem statt.der Gemeinde Dahlem statt.der Gemeinde Dahlem statt.der Gemeinde Dahlem statt.
Terminvereinbarungen sind

möglich, aber nicht zwingend
notwendig.
Zudem haben Sie die Möglich-
keit, ihre Vollmachten beglaubigen
zu lassen.
Für Fragen und Terminvereinba-
rungen steht Ihnen Frau Sabrina
Thiesen unter der Telefonnummer
02251 - 15 124 oder per E-Mail
unter sabrina.thiesen@kreis-
euskirchen.de zur Verfügung.

Verpflichtung der Anlieger zur Durchführung
der Straßenreinigung
Die Reinigungspflicht für die Stra-
ßen innerhalb der geschlossenen
Ortslage ist in allen Orten der
Gemeinde Dahlem durch die Stra-
ßenreinigungs- und Gebührensat-
zung auf die Eigentümer der durch
die Straße erschlossenen Grund-
stücke übertragen.
Zur Straßenreinigung gehört ne-
ben der FahrbahnFahrbahnFahrbahnFahrbahnFahrbahn bis zur Straßen-
mitte auch die Reinigung der Geh-Geh-Geh-Geh-Geh-
wegewegewegewegewege und der StraßenrinnenStraßenrinnenStraßenrinnenStraßenrinnenStraßenrinnen mit
den dazugehörenden Bordsteinen.
Zur FahrbahnFahrbahnFahrbahnFahrbahnFahrbahn gehören insbesondere
auch die Radwege, Trennstreifen,
befestigte Seitenstreifen, Parkstrei-
fen, Bankette und Bushaltestellen-
buchten.
Die Reinigung (Fahrbahn und (Fahrbahn und (Fahrbahn und (Fahrbahn und (Fahrbahn und Geh-Geh-Geh-Geh-Geh-
wege)wege)wege)wege)wege) beinhaltet die Entfernung
von Gras, Unkraut, Laub, Schlamm
und anderen Verunreinigungen
sowie von Gegenständen, die eine
Gefährdung des Verkehrs darstellen
können.
Gemäß § 3 Gemäß § 3 Gemäß § 3 Gemäß § 3 Gemäß § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 der Str 1 der Str 1 der Str 1 der Str 1 der Straßenrei-aßenrei-aßenrei-aßenrei-aßenrei-
nigungs- und Gebührensatzungnigungs- und Gebührensatzungnigungs- und Gebührensatzungnigungs- und Gebührensatzungnigungs- und Gebührensatzung
sind Fahrbahnsind Fahrbahnsind Fahrbahnsind Fahrbahnsind Fahrbahnen und Gehwegeen und Gehwegeen und Gehwegeen und Gehwegeen und Gehwege
jeweils freitags oder samstags bisjeweils freitags oder samstags bisjeweils freitags oder samstags bisjeweils freitags oder samstags bisjeweils freitags oder samstags bis
spätestens 17.00 Uhr zu reinigen.spätestens 17.00 Uhr zu reinigen.spätestens 17.00 Uhr zu reinigen.spätestens 17.00 Uhr zu reinigen.spätestens 17.00 Uhr zu reinigen.
Fällt der Fällt der Fällt der Fällt der Fällt der Reinigungstag auf einenReinigungstag auf einenReinigungstag auf einenReinigungstag auf einenReinigungstag auf einen
gesetzlichen Feiertag, ist die Rei-gesetzlichen Feiertag, ist die Rei-gesetzlichen Feiertag, ist die Rei-gesetzlichen Feiertag, ist die Rei-gesetzlichen Feiertag, ist die Rei-
nigung an dem vorausgehendennigung an dem vorausgehendennigung an dem vorausgehendennigung an dem vorausgehendennigung an dem vorausgehenden
Werktag durchzuführen. Unab-Werktag durchzuführen. Unab-Werktag durchzuführen. Unab-Werktag durchzuführen. Unab-Werktag durchzuführen. Unab-
hängig hiervon sind starkhängig hiervon sind starkhängig hiervon sind starkhängig hiervon sind starkhängig hiervon sind starke e e e e VVVVVererererer-----
scscscscschmutzungen sofort zu beseitigen.hmutzungen sofort zu beseitigen.hmutzungen sofort zu beseitigen.hmutzungen sofort zu beseitigen.hmutzungen sofort zu beseitigen.
Auf die Verpflichtung zur Straßen-
reinigung habe ich in den letzten
Jahren immer wieder im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Dahlem
hingewiesen.
LLLLLeeeeeider muss aber festgestelltider muss aber festgestelltider muss aber festgestelltider muss aber festgestelltider muss aber festgestellt
werden,werden,werden,werden,werden, dass einzelne  dass einzelne  dass einzelne  dass einzelne  dass einzelne AnliegerAnliegerAnliegerAnliegerAnlieger
in den Orten des Gemeindege-in den Orten des Gemeindege-in den Orten des Gemeindege-in den Orten des Gemeindege-in den Orten des Gemeindege-

bbbbbiets die Reinigungspf l ichtiets die Reinigungspf l ichtiets die Reinigungspf l ichtiets die Reinigungspf l ichtiets die Reinigungspf l icht
nicht als notwendig erachtennicht als notwendig erachtennicht als notwendig erachtennicht als notwendig erachtennicht als notwendig erachten
oder ignorieren.oder ignorieren.oder ignorieren.oder ignorieren.oder ignorieren.
Teilweise wird das Herbstlaub der
Straßenbäume und Hecken nicht
aufgesammelt, sondern verbleibt
in den Straßenrinnen und verhin-
dert den geordneten Ablauf des
Oberflächenwassers.
Hierdurch verstopfen die Regen-
einläufe, so dass sich das Ober-
flächenwasser, verbunden mit nas-
sem Laub, den Weg über die Fahr-
bahn sucht und so die Straße in
gefährliche, glitschige Rutschbah-
nen verwandelt.
Ich appelliere daher an alle
Grundstückseigentümer, gerade
in den Herbstwochen der Reini-
gungspflicht gewissenhaft nach-
zukommen, in dem sie regelmäßig
das Laub aus den Straßenrinnen
und von den Straßen aufnehmen
und ordnungsgemäß entsorgen.

Gleichzeitig weise ich schon jetzt
darauf hin, dass Kontrollen we-
gen der Reinigungspflicht durch-
geführt werden.
Bei gravierenden Verstößen gegen die
Straßenreinigungssatzung müssen

die betroffenen Anlieger mit Ver-
warn- bzw. Bußgeldern rechnen.

Dahlem, den 31. Oktober 2025
Der Bürgermeister
Jan Lembach
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Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Dahlem

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Termine der nächsten
Rats- und
Ausschusssitzungen
Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe
waren folgende Sitzungen terminiert:
Donnerstag, 13.11.2025, 17.00 Uhr
Rat der Gemeinde Dahlem,Rat der Gemeinde Dahlem,Rat der Gemeinde Dahlem,Rat der Gemeinde Dahlem,Rat der Gemeinde Dahlem,
Rathaus, SitzungssaalRathaus, SitzungssaalRathaus, SitzungssaalRathaus, SitzungssaalRathaus, Sitzungssaal
Montag, 01.12.2025, 17.00 Uhr
Verbandsversammlung desVerbandsversammlung desVerbandsversammlung desVerbandsversammlung desVerbandsversammlung des
Zweckverbandes KronenburgerZweckverbandes KronenburgerZweckverbandes KronenburgerZweckverbandes KronenburgerZweckverbandes Kronenburger
See, Rathaus, SitzungssaalSee, Rathaus, SitzungssaalSee, Rathaus, SitzungssaalSee, Rathaus, SitzungssaalSee, Rathaus, Sitzungssaal
Dienstag, 02.12.2025, 17.00 Uhr
Ausschuss für Forsten, UmweltAusschuss für Forsten, UmweltAusschuss für Forsten, UmweltAusschuss für Forsten, UmweltAusschuss für Forsten, Umwelt
und Landwirtschaft, Rathaus,und Landwirtschaft, Rathaus,und Landwirtschaft, Rathaus,und Landwirtschaft, Rathaus,und Landwirtschaft, Rathaus,
SitzungssaalSitzungssaalSitzungssaalSitzungssaalSitzungssaal

Donnerstag, 04.12.2025, 17.00 Uhr
Wahlprüfungsausschuss,Wahlprüfungsausschuss,Wahlprüfungsausschuss,Wahlprüfungsausschuss,Wahlprüfungsausschuss,
Rathaus, SitzungssaalRathaus, SitzungssaalRathaus, SitzungssaalRathaus, SitzungssaalRathaus, Sitzungssaal

Den vollständigen und aktuel-
len Sitzungskalender sowie die
Tagesordnung und weitere In-
formationen zu den einzelnen
Sitzungen erhalten Sie im Inter-
net unter www.dahlem.de in der
Rubrik „Sitzungsdienst“.

Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechts-
vorschrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders
bestimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Dahlem

unter https://www.dahlem.de/aktuelles/amtliche-bekanntmachungen.php
vollzogen.  Über ausgewählte Bekanntmachungen wird weiterhin im
Mitteilungsblatt berichtet.

54.54.54.54.54. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 31. 31. 31. 31. 31. Oktober 2025  I  Nr Oktober 2025  I  Nr Oktober 2025  I  Nr Oktober 2025  I  Nr Oktober 2025  I  Nr..... 44 /  44 /  44 /  44 /  44 / 20252025202520252025

Fundsache
Bei der Gemeindeverwaltung Dahlem ist folgende Fundsache abgegeben
worden:
zwei Schlüssel an einem schwarzen Ledermäppchenzwei Schlüssel an einem schwarzen Ledermäppchenzwei Schlüssel an einem schwarzen Ledermäppchenzwei Schlüssel an einem schwarzen Ledermäppchenzwei Schlüssel an einem schwarzen Ledermäppchen
Fundort:Fundort:Fundort:Fundort:Fundort:
Dahlem, MoorpfadDahlem, MoorpfadDahlem, MoorpfadDahlem, MoorpfadDahlem, Moorpfad

Der Eigentümer wird gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung
Dahlem, Bürgerbüro, Tel. 02447/9555-33 oder -34, zu melden.
Dahlem, den 21.10.2025
Jan Lembach
Bürgermeister

Wassernutzung auf den Friedhöfen der Gemeinde Dahlem
Ab dem 03.11.202503.11.202503.11.202503.11.202503.11.2025 wird auf allen gemeindlichen Friedhöfen das
Wasser abgestellt mit der Bitte um Beachtung.

Der Termin an dem das Wasser wieder aufgedreht wird, wird ebenfalls
veröffentlicht.
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Veranstaltungskalender
für den Bereich der
Gemeinde Dahlem

am 07.12.2019
ab 8.30 Uhr im HJKTRADITION TRIFFT MODERNE

Geborgen Richtung Zukunft

TAG DER OFFENEN TÜR

Sa. 22.11.2025 · 9 - 13 Uhr 

Das Hermann-Josef-Kolleg
ein Gymnasium zwischen Tradition und Moderne 

ÜBERGANG VON DER GRUNDSCHULE

Wir legen besonderen Wert auf ...
• das Gefühl der Geborgenheit am HJK
• enge Vertrauensbildung mit den 
 neuen Lehrerinnen und Lehrern
• Erhaltung und Weiterentwicklung 
 der Freude am Lernen
• stetige Einübung des Miteinanders
• die Unterstützung des 
 eigenständigen Lernens

INDIVIDUELLE FÖRDERUNG IN DER 
ERPROBUNGSSTUFE

• Lernen lernen in den ersten Wochen 
• Förderstunden in Deutsch, Englisch 
 und Mathematik
• Teamteaching
• Fachspezifische Nachmittagsbetreuung 
• Hausaufgabenbetreuung
• Gezielte LRS-Förderung

UNSER BESONDERES MERKMAL:
TABLET UNTERRICHT

• 1:1-Lösung für alle Jahrgänge 
 ab Klasse 6

BESONDERE ANGEBOTE

• Nachhilfeprogramm
 »Schüler helfen Schülern«
• Mittagessen im Kloster
• Gesundheitserziehung
• Medienprävention
• Medienscouts
• Streitschlichtung
• Schulsanitäter
• Sporthelfer
• Tastaturschreiben
• Spielwiese
• Schuleigenes Schwimmbad

AUSBLICK

• Klostertage in der 5
• Klassenfahrten in 6, 9 und Q2
• Besinnungstage Taizé in der EF
• Skifreizeit in Klasse 8
• Schüleraustausch mit 
 Frankreich und Polen
• Englandfahrt in der EF

Gemeinsam zu einem guten Abitur

Die Schule wird unterstützt durch:

STIFTUNG 
KLOSTER STEINFELD

Ab 22.11.2025:
Anmeldungen nach Vereinbarung, 

Individuelle Gesprächs- und Informationsangebote

Anmeldungen nach telefonischer Terminabsprache:
Freitag, 06.02.2026, 13 - 19 Uhr · Samstag, 07.02.2026, 9 - 13 Uhr
Montag - Mittwoch, 09.02. - 11.02.2026, 9 - 13 und 15 - 18 Uhr

Anmeldepapiere:
letztes Zeugnis, Empfehlung der GS, Anmeldeschein (4-fach), 

Geburts- und Taufurkunde, 2 Passbilder, Impfnachweis (Masern)

www.hjk-steinfeld.de

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert: Four Shades of Grey im
Musikcafé Schmidtheim
Beginn: 20:30 Uhr
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Wanderung Eifelschleife 3 Eichen
Hellenthal mit dem Eifelverein
Dahlem
Treffpunkt: 14 Uhr,
Parkplatz VR-Bank Dahlem
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
BerkBerkBerkBerkBerk
St. Martinszug
Beginn: 17:45 Uhr
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
FrauenkronFrauenkronFrauenkronFrauenkronFrauenkron
St. Martinszug
Beginn: 19 Uhr
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert: „Six on Stage“
im Musikcafé Schmidtheim
Beginn: 20:30 Uhr
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7. November November November November November,,,,,
bis Sonntag, 9. Novemberbis Sonntag, 9. Novemberbis Sonntag, 9. Novemberbis Sonntag, 9. Novemberbis Sonntag, 9. November
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Blackout Survival im Wildniscamp
Dahlem
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
St. Martinszug
Beginn: 18 Uhr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,,
bis Sonntag, 9. Novemberbis Sonntag, 9. Novemberbis Sonntag, 9. Novemberbis Sonntag, 9. Novemberbis Sonntag, 9. November
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Theaterabend
im Vereinshaus Dahlem
Montag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. November
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim

St. Martinszug
Beginn: 18 Uhr
Dienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. November
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
St. Martinszug
Beginn: 18 Uhr
Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
BaasemBaasemBaasemBaasemBaasem
St. Martinszug
Beginn: 18 Uhr
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 14. 14. 14. 14. 14. November November November November November,,,,,
bis Sonntag, 16. Novemberbis Sonntag, 16. Novemberbis Sonntag, 16. Novemberbis Sonntag, 16. Novemberbis Sonntag, 16. November
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Strickwochenende in der Eifel
im Landgasthof em Lade,
Tel.: 02447 8092000
Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Theaterabend im Bürgerhaus
Schmidtheim
Beginn: 19 Uhr
Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Kranzniederlegung während
der Vorabendmesse,
Pfarrkirche Schmidtheim
Beginn: 17:30 Uhr
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Brunch in der historischen Villa
Kronenburg
Beginn: 10:30 Uhr
Anmeldung unter Tel.: 06557 295
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
BaasemBaasemBaasemBaasemBaasem
Jahresabschlusswanderung
mit dem Eifelverein Kronenburg-
Baasem-Berk-Frauenkron
Treffpunkt:
14 Uhr, Parkplatz
Eifelpark Kronenburger See
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Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Montag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Dienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Tierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Tierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis Stieglitz
Nettersheim, 02486/911 411

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 0178 5362604

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
Alle Angaben ohne Gewähr
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Das Berufskolleg Eifel freut sich,
interessierte Schülerinnen und
Schüler sowie deren Eltern an die-
sem Tag willkommen zu heißen.
Schon im Vorfeld können sich
Interessierte online über das Bil-
dungsangebot informieren.

Am Samstag, 15.11.2025Samstag, 15.11.2025Samstag, 15.11.2025Samstag, 15.11.2025Samstag, 15.11.2025, lädt
das Berufskolleg Eifel von 10:00
bis 13:00 Uhr zu einem Info- und
Beratungstag ein.
Das Berufskolleg Eifel bietet
jungen Menschen zahlreiche
Wege in eine erfolgreiche be-
rufliche Zukunft. Für jeden Ab-
schluss ab Klasse 9 gibt es die
passende Anschlussmöglichkeit
- sei es schulisch oder in Verbin-
dung mit einer Ausbildung.
Unsere Schwerpunkte liegen in
den Bereichen Wirtschaft & Ver-
waltung, Gesundheitsmanage-
ment sowie Ernährung & Versor-
gungsmanagement. Darüber hi-
naus ist die Schule ein wichtiger
Partner im dualen System und
unterstützt viele Ausbildungsbe-
rufe in Industrie, Handwerk und
Dienstleistung.
An diesem Tag gibt es für die
Besucherinnen und Besucher die
Möglichkeit,
• zu persönlichen Gesprächen,

in denen die Schülerinnen
und Schüler individuell be-
raten und Fragen der Eltern
beantwortet werden und

• allgemeine Informationen
rund um die vielfältigen
Bildungsgänge gegeben
und möglichen Abschlüsse
vorgestellt  werden.
wwwwwwwwwwwwwww.bk.bk.bk.bk.bkeifel.deeifel.deeifel.deeifel.deeifel.de

Anzeige

Info- und Beratungstag am Berufskolleg Eifel
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Generalversammlung
Ortsvereine Dahlem

Martinszüge in der
Gemeinde Dahlem

Vorstandswechsel im Förderverein
der Katholischen Grundschule

Gastschüler aus Lateinamerika
suchen die Gastfamilien in Deutschland

Nach sechs Jahren im Amt hat der
Vorstand des Fördervereins der
Katholischen Grundschule Dahlem
e. V. den Staffelstab weitergege-
ben. Auf der Mitgliederversamm-
lung wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt, der die erfolgreiche Arbeit
des Vereins fortsetzen möchte.
Die bisherige Vorsitzende Ricar-
da Heiter verabschiedete sich ge-
meinsam mit Kassenwart Oliver
Schmitz und Schriftführerin Andrea
Zorn (leider persönlich nicht an-
wesend) aus ihren Ämtern. Sie
wurden mit großem Applaus und
Blumenstrauß für ihr langjähriges
Engagement geehrt. „Wir bedan-
ken uns für die tolle Unterstützung
von so vielen Helfern und Sponso-
ren in dieser Zeit“, so Heiter.
Zur neuen Vorsitzenden wurde

Cornelia Voigt gewählt. Unter-
stützt wird sie weiterhin von Mar-
cel Schleibaum (stellvertretender
Vorsitzender) und Sebastian Hanf
(Kassenwart). „Wir treten in gro-
ße Fußstapfen, möchten den
bisher erfolgreichen Weg jedoch
fortsetzen“, so Cornelia Voigt.
Ein besonderer Schwerpunkt der
kommenden Amtszeit liegt auf der
Realisierung weiterer interessan-
ter Projekte, aber auch auf der
Gewinnung neuer Mitglieder. Der
Vorstand möchte noch mehr El-
tern, Großeltern und Förderer für
die Mitgliedschaft und Vereinsar-
beit begeistern. Geplant sind In-
formationsaktionen bei Schulver-
anstaltungen sowie eine stärkere
Präsenz in den sozialen Medien
um das Wirken des Vereins be-

kannter und Inhalte greifbarer zu
machen.
Der Förderverein unterstützt seit
2011 die Grundschule Dahlem durch
finanzielle und organisatorische Hil-
fe bei Projekten, Festen und Anschaf-
fungen, die über den regulären Etat
hinausgehen oder sonst nicht hät-
ten realisiert werden können.
Im letzten Jahr alleine war es
durch den Förderverein möglich,
dass Hausaufgabenheft 2025, das
Projekt Klasse 2000 mit den Bei-
trägen für die Klassen 3 und 4 und
die Busfahrt zum Musical in Schlei-
den, vollständig zu bezahlen.
Weiterhin wurden die Roboter
zum CodenX (Dash und Lego We
do 2.0) und für die bessere akus-
tische Verständlichkeit der Vor-
träge im Klassenraum eine JBL

Box angeschafft. Außerdem war
der Förderverein an der Beschaf-
fung neuer Fahrzeuge, der Pla-
nung und Vorbereitung der Circus
Woche, der Einrichtung/Finanzie-
rung des Gartens und der Umset-
zung des Ackerbaus beteiligt.
Werden daher auch Sie Mitglied,
aktiver Unterstützer, gelegentli-
cher Helfer oder Sponsor. Spre-
chen Sie uns gerne persönlich an.
Für 10 Euro Mindestbeitrag im
Jahr sind Sie mit dabei.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Förderverein der Katholischen
Grundschule Dahlem e. V.
Vorsitzende: Cornelia Voigt
E-Mail:
foerderverein.kgsdahlem@gmx.de
Web: www.grundschule-dahlem.de
Reiter Förderverein

Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche
Jugend in Europa nette Gastfamilien.
Die Familienaufenthaltsdauer:

Brasilien:
11. Januar bis 26. Februar 2026
Peru:
19. April bis 22. Mai 2026
Mexiko:

22. April bis 15. Juni
Der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92,

70176 Stuttgart.
Tel. 0711-6586533,
Mob. 0172-6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

BerkBerkBerkBerkBerk
Freitag, 7. November,
um 17:45 Uhr
FrauenkronFrauenkronFrauenkronFrauenkronFrauenkron
Freitag, 7. November, um 19 Uhr
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Samstag, 8. November, um 18 Uhr

SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Montag, 10. November, um 18 Uhr
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Dienstag, 11. November,
um 18 Uhr
BaasemBaasemBaasemBaasemBaasem
Freitag, 14. November, um 18 Uhr

Am Montag, 17. November, findet
um 19:30 Uhr im Trinkzimmer des
Vereinshauses die diesjährige
Generalversammlung der Dahle-
mer Ortsvereine statt. Jeder Ver-
ein kann dazu zwei Mitglieder

entsenden. Eine Einladung mit
Tagesordnung werde ich den je-
weiligen Vereinsvorsitzenden
vorher zukommen lassen.
gez. A. Geimer
(Vereinskoordinator)
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Viel Action um die Wissenschaft am JSG:

Alle sind herzlich eingeladen! Ab
8:45 Uhr ist Zeit zum Ankommen
und Orientieren, dann starten die
einzelnen Aktionen und Program-
me ab 9:15 Uhr. Bis 13:00 Uhr kann
nach Herzenslust das Gebäude in
selbstständigen Gängen oder mit
geführten Rundgängen erkundet
werden. Eine Anmeldung hilft uns
bei der Vorbereitung. Die Teilnah-
me ist aber natürlich auch ohne
vorherige Anmeldung möglich.
Die Türen sind offen;-)
Weitere Informationen auf der Ho-
mepage des JSG (www.gymnasium-
schleiden.de) und über den QR-Code.

Aktionsnachmittage für Dritt-
und Viertklässler im September
gleich zu Beginn des Schuljah-
res und Tag der offenen Tür im
November (15.11.202515.11.202515.11.202515.11.202515.11.2025), das
gehört schon seit Jahren zum Kon-
zept des Städtischen Johannes-
Sturmius-Gymnasiums Schleiden.
Die Aktionsnachmittage sind das
erste Highlight für Grundschü-
lerinnen und Grundschüler und
ihre Eltern, bei der es um span-
nende Wissenschaftsprojekte
geht. Im November sind nun auch
die Größeren von den weiter-
führenden Schulen mit ange-
sprochen. Am Tag der offenen Tür
am 15.11.2025 ab 9:15 Uhr15.11.2025 ab 9:15 Uhr15.11.2025 ab 9:15 Uhr15.11.2025 ab 9:15 Uhr15.11.2025 ab 9:15 Uhr er-
leben beide Gruppen, wie das di-
gitale Lernen am JSG funktioniert.

Alle JSG-Schüler:innen bekom-
men ja von der Stadt Schleiden
ein kostenloses Leih-iPad mit
Pencil zur Verfügung gestellt und
lernen gleich zu Beginn den ver-
antwortungsvollen Umgang mit
den digitalen Medien. Die Lehrer-
schaft entwirft die Rahmenbedin-
gungen des digitalen Lernens, so
dass die Kernkompetenzen des
Schreibens (auf Papier) und Rech-
nens nicht aus dem Blick geraten
und dennoch neue KI-Möglichkei-
ten sinnvoll eingebunden werden.
Auch die Klassenräume sind für
moderne Unterrichtsmethoden ge-
staltet. In den hellen offenen Lern-
räumen kann man an den großfor-
matigen Bildschirmen der digitalen
Tafeln direkt in das Internet gehen
und Lern-Apps ausprobieren. Die

Mitmachunterricht an der digitalen Tafel. Fotos JSGMitmachunterricht an der digitalen Tafel. Fotos JSGMitmachunterricht an der digitalen Tafel. Fotos JSGMitmachunterricht an der digitalen Tafel. Fotos JSGMitmachunterricht an der digitalen Tafel. Fotos JSG

Spannend geht es auch in der
Virtual Reality zu, hier kann mit
Brillen in die Zukunft geschaut
werden.

Entdeckungen per Virtual RealityEntdeckungen per Virtual RealityEntdeckungen per Virtual RealityEntdeckungen per Virtual RealityEntdeckungen per Virtual Reality
BrilleBrilleBrilleBrilleBrille

Neben den Unterrichtsbesuchen
gibt es zahlreiche Mitmachaktio-
nen, die auch die AGs, Projekte und
Sportangebote präsentieren - das
Angebot reicht von der AG für Nach-
haltigkeit bis zur Uganda-Schulpart-
nerschafts-AG. JSG-Schüler:innen

Hoch hinaus geht es an derHoch hinaus geht es an derHoch hinaus geht es an derHoch hinaus geht es an derHoch hinaus geht es an der
KletterwandKletterwandKletterwandKletterwandKletterwand

Herzliche Einladung zum Tag der Offenen Tür am Samstag, 15.11.25

Anzeige

zukünftigen JSG- Schüler:innen kön-
nen dies im Mitmach-Unterricht ge-
meinsam mit den JSG-Schüler:innen
erleben.

begleiten ihre Altersgenossen und
erzählen von ihrem Schulalltag. El-
tern lernen beim Eltern-für Eltern-
Café andere Eltern kennen und kön-
nen schon einige Fragen loswerden
- von A wie „Ankommen mit dem
Bus“ bis Z wie „Zwischenmahlzeit

in der Pause“. Die Lehrkräfte und
die Schulleitung stehen jederzeit
für Gespräche zur Verfügung. Sport
an der Kletterwand, Musik mit den
unterschiedlichen Gruppen von JSG
und Musikschule bringen zusätz-
lich Schwung in den Tag.
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2. Historischer Rundgang Schmidtheim

Viele interessierte Schmidtheimer machten sich auf den gemeinsamenViele interessierte Schmidtheimer machten sich auf den gemeinsamenViele interessierte Schmidtheimer machten sich auf den gemeinsamenViele interessierte Schmidtheimer machten sich auf den gemeinsamenViele interessierte Schmidtheimer machten sich auf den gemeinsamen
2. Historischen Spaziergang. Foto: R.Krumpen2. Historischen Spaziergang. Foto: R.Krumpen2. Historischen Spaziergang. Foto: R.Krumpen2. Historischen Spaziergang. Foto: R.Krumpen2. Historischen Spaziergang. Foto: R.Krumpen

Den 1. Historischen Spaziergang
durch Schmidtheim haben wir
2024 auf dem Dorfplatz begonnen
und auch der 2. Historische Spa-
ziergang 2025 beginnt auf dem
Dorfplatz.
Hier finden Sie mit der Nr. 34 eine
lithografierte Postkarte, die um
1900 von Frau Arendt einen Gruß
aus Schmidtheim i/d. Eifel, ver-
sendet. Die kolorierte Karte bil-
det Kirche, Schule, Häuser des
Unterdorfes, die Bahnlinie und das
Schloss ab. Der Ausschnitt zeigt
das Haus Sieberath, heute Villa
Schmidtheim, die Kirche (Nr.8),
die Bahnunterführung und den
wunderbaren Dorfplatz mit Fuß-
gängern, Pferdekutsche, Fässern
und einem Fassträger für die Gast-
stätte Recher-Rausch (Nr. 16).
Der jetzt erweiterte Rundgang
führte etwa 60 interessierte Bür-
gerinnen und Bürger zur Weyer-
Kell, Nr. 33, an das Krampe-Huus,
Nr. 32 und zum Haus Teins-Re-
cher-Thur Nr. 20. Einen längeren
Stopp legte die Gruppe am Haus
Rader, Nr. 21 ein, denn hier er-
zählte die 93-jährige Zeitzeugin
Luise Fähse vom Leben und Arbei-
ten in der Radergass. Am Drögge-
Huus, Nr. 22, wurden die Spazie-
rer mit einem Schnäpschen über-
rascht. Auch bei den Häusern Nr. 23
Kutsch-Maus-Molitor und Nr. 24
Stenge-Haus gab es Zeitzeugen, die

Gartenstraße konnten die Spa-
zierer erfahren, woher der Name
„ An Kuhle“ Nr. 27, kommt, wo im
Haus Reiners-Fey, Nr. 28, sich die
Bewohner im Krieg vor Bomben
schützten. Das Haus Nr. 29, er-
baut und bewohnt von der Familie
Franck brachte mit dem Haupt-
lehrer Peter Franck Schulbildung
für Mittel- und Oberschüler(siehe
auch Nr. 9 Schulen) nach
Schmidtheim. Ein besonderes Au-
genmerk konnte auf das Haus
Breuer Nr. 30 gelegt werden, da
es gelungen ist, die 150-jährige
Post-Geschichte Schmidtheims
aufzuzeigen. Das Küerten-Haus,
Nr. 31 ließ die Zeit um 1920 mit
dem Gemeinde-Viehhirt Hütter
lebendig werden.
Haus Nr. 35, Agnes-Reiners-
Gombert und Nr. 36 Kriegerge-
dächtniskapelle am Friedhof
wurden wegen des steilen An-
stiegs der Hauptstraße nur
mündlich erläutert.
Zum Abschluss waren die Bür-
gerinnen und Bürger zum
Plausch bei Schnippelmonnezupp,
Appelkoche und Schmeddemer
Objesatte eingeladen.
Die Infotafeln aller 36 Standorte
und weitere interessante Informa-
tionen dazu im Internet unter
www.ig-schmidtheim.de/
historische-orte.
Renate Krumpen, IG Schmidtheim

aus ihrer Kindheit und Schulzeit
in diesen Häusern zu erzählen
wussten.
Die Stellmacherei, Nr. 25, ist ein

fast komplett verschwundenes
Handwerk. Eine der ersten Trak-
toren in Schmidtheim gab es im
Stappes-Huus, Nr. 26. In der

Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de
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Grenzenlos Kyllradweg:
Preise verliehen und Vorfreude auf 2026

Im Nachgang zum Rad-Aktionstag „Grenzenlos Kyllradweg“ wurden jetzt die Hauptpreise an die Gewinner übergeben. Foto: Kreis EuskirchenIm Nachgang zum Rad-Aktionstag „Grenzenlos Kyllradweg“ wurden jetzt die Hauptpreise an die Gewinner übergeben. Foto: Kreis EuskirchenIm Nachgang zum Rad-Aktionstag „Grenzenlos Kyllradweg“ wurden jetzt die Hauptpreise an die Gewinner übergeben. Foto: Kreis EuskirchenIm Nachgang zum Rad-Aktionstag „Grenzenlos Kyllradweg“ wurden jetzt die Hauptpreise an die Gewinner übergeben. Foto: Kreis EuskirchenIm Nachgang zum Rad-Aktionstag „Grenzenlos Kyllradweg“ wurden jetzt die Hauptpreise an die Gewinner übergeben. Foto: Kreis Euskirchen

Mehr als tausend Radlerinnen und
Radler haben im August am 9.
Radaktionstag „Grenzenlos Kyll-
radweg“ auf der 30-Kilometer-
Strecke zwischen Büllingen und
Jünkerath teilgenommen. Bei ide-
alem Radlerwetter warteten an
sechs Aktionspunkten vielfältige
Angebote. Für das Gewinnspiel
landeten 514 gültige Startkarten
in der Lostrommel; 67 Preise -

darunter Radwanderkarten und
Kaffeebecher - sind bereits über-
geben oder versandt.

HauptgewinneHauptgewinneHauptgewinneHauptgewinneHauptgewinne
1. Preis:1. Preis:1. Preis:1. Preis:1. Preis: 500-Euro-Gutschein für
eine neue Fahrradausstattung an
Frank Koschwitz (Stadtkyll), über-
reicht von Achim Blindert (Allge-
meiner Vertreter des Landrats
Kreis Euskirchen) und Hans Peter

Böffgen (Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Gerolstein).Gerolstein).Gerolstein).Gerolstein).Gerolstein).

2. Preis:2. Preis:2. Preis:2. Preis:2. Preis: Einkaufsgutschein Bül-
lingen (100 Euro) an Paul Nelles
(3) aus Büllingen, überreicht von
Dirk Weicker (Bürgermeister Hall-
schlag).

3. Preis:3. Preis:3. Preis:3. Preis:3. Preis: Einkaufsgutschein Bül-
lingen (50 Euro) an Hiltrud Nalik

aus Jünkerath, überreicht von
Norbert Bischoff (Bürgermeister
Jünkerath).
Der Kreis Euskirchen dankt allen
Teilnehmenden sowie den Sponso-
ren e-regio, Westenergie, EVM, Bit-
burger, Kreissparkasse Vulkaneifel
und Kreissparkasse Euskirchen.
Der nächste „Grenzenlos Kyllrad-
weg“ findet am 9. August 2026
statt.
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Baasem und Umgebung zittern
„Eifel-Gäng“ vor Raubüberfall auf den Saal Stahl - Einen Tag zuvor im Saal Gier in Kall

Manni Lang (v.r.), Ralf Kramp und Günter Hochgürtel, der personifizierteManni Lang (v.r.), Ralf Kramp und Günter Hochgürtel, der personifizierteManni Lang (v.r.), Ralf Kramp und Günter Hochgürtel, der personifizierteManni Lang (v.r.), Ralf Kramp und Günter Hochgürtel, der personifizierteManni Lang (v.r.), Ralf Kramp und Günter Hochgürtel, der personifizierte
Schrecken der Nordeifel, treten am Freitag, 7. und Samstag, 8. Novem-Schrecken der Nordeifel, treten am Freitag, 7. und Samstag, 8. Novem-Schrecken der Nordeifel, treten am Freitag, 7. und Samstag, 8. Novem-Schrecken der Nordeifel, treten am Freitag, 7. und Samstag, 8. Novem-Schrecken der Nordeifel, treten am Freitag, 7. und Samstag, 8. Novem-
ber, jeweils ab 20 Uhr, im Saal Gier in Kall und im Saal Stahl in Bassember, jeweils ab 20 Uhr, im Saal Gier in Kall und im Saal Stahl in Bassember, jeweils ab 20 Uhr, im Saal Gier in Kall und im Saal Stahl in Bassember, jeweils ab 20 Uhr, im Saal Gier in Kall und im Saal Stahl in Bassember, jeweils ab 20 Uhr, im Saal Gier in Kall und im Saal Stahl in Bassem
in Aktion. Archivfoto: Tom Schmitz/pp/Agentur ProfiPressin Aktion. Archivfoto: Tom Schmitz/pp/Agentur ProfiPressin Aktion. Archivfoto: Tom Schmitz/pp/Agentur ProfiPressin Aktion. Archivfoto: Tom Schmitz/pp/Agentur ProfiPressin Aktion. Archivfoto: Tom Schmitz/pp/Agentur ProfiPress

Dahlem-Baasem/Mechernich.
Räuber ohne Gendarm wird am
Samstag, 8. November, um 20 Uhr,
im Saal Stahl in Baasem gespielt.
Regie führen die drei Eifel-Gängs-
ter Günter Hochgürtel, Ralf Kramp
und Manfred Lang. Baasem und
Umgebung sehen diesem überfall-
artigen Geschehen mit gemisch-
ten Gefühlen entgegen.
Gastwirt Charly Kinnen, der den
urigen Saal Stahl in Baasem be-
wirtschaftet, macht mit der Eifel-
Gäng gemeinsame Sache. In der
Vergangenheit hatte er bereits ei-
nige Probeläufe mit Hochgürtels
Eifelrockband „Wibbelstetz“ ge-
macht, die allesamt positiv bewer-
tet wurden: „Das Publikum konnte
nicht nur die Refrains mitsingen,

sondern die kompletten Songs.“
„Wir hatten in Baasem immer ein
Heimspiel“, so Frontmann Günter
Hochgürtel: „Aber in unseren 14
gemeinsamen Jahren noch nie mit
der Eifel-Gäng“. Deshalb werde
der sensationelle Abend am 8.
November eine Premiere für Land
und Leute im Kronenburger Berg-
land, meinte Charly.
Karten im Vorverkauf und an der
Abendkasse gibt es bei Charly Kin-
nen unter (0 65 57) 874 oder
(01512) 67 10 104. Einen Tag zuvor,
am Freitag, 7. November, um 20 Uhr,
überfällt die Eifel-Gäng den Saal
Gier in Kall, wofür es noch einige
wenige Restkarten unter
rz@zuell-kall.de gibt.
pp/Agentur ProfiPress

Jahresabschlusswanderung
Eifelverein Ortsgruppe Kronenburg-Baasem-Berk-Frauenkron

Fremd gejagt - Hirsch erschossen

Am Sonntag, 16. November, fin-
det wieder unser traditioneller
Jahresabschluss mit Wanderung

und anschließender Einkehr, zu-
sammen mit denen, die nicht mit-
wandern können, statt. Die Wan-
derer treffen sich um 14 Uhr auf
dem Parkplatz am Restaurant für
eine 6 Kilometer lange Rundwan-
derung. Um 16 Uhr treffen sich

dann alle Teilnehmer im Restau-
rant Eifelpark Kronenburger See
(Zum Kleebusch 15) zum Essen
und gemütlichen Beisammensein.
Anmeldungen sind wegen der Or-
ganisation unbedingt erforderlich
und bis zum Sonntag, 9. November,

möglich.
Anmeldungen bei:
Franz-Josef Kühlwetter,
Tel. 065 57 - 24 99 815 oder
E-Mail:fjkuehlwetter@gmx.de.
Gäste sind wieder herzlich
willkommen.

Am Freitagmorgen, 17. Oktober,
gegen 7 Uhr, konnten durch einen
Zeugen zwei Schüsse aus einem
Jagdgebiet bei Dahlem-Kronen-
burg wahrgenommen werden,

welche nicht durch den Jagdpäch-
ter abgegeben wurden. Bei Nach-
schau durch den Jagdpächter
konnte dieser feststellen, dass ein
Hirsch erschossen wurde. Es lie-

gen bislang keine Hinweise auf
den Schützen vor. Dies bleibt Ge-
genstand der Ermittlungen. Es
wurde eine Strafanzeige wegen
Jagdwilderei erstattet.
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Gottesdienste und Informationen
aus dem Seelsorgebereich
Neue Öffnungszeiten PfarrbüroNeue Öffnungszeiten PfarrbüroNeue Öffnungszeiten PfarrbüroNeue Öffnungszeiten PfarrbüroNeue Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dahlem ab SeptemberDahlem ab SeptemberDahlem ab SeptemberDahlem ab SeptemberDahlem ab September
Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 10 Uhr bis 12 Uhr. Montag
und Mittwoch geschlossen. Don-
nerstagnachmittag geschlossen.
Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
9 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Hl. Messe anschl. Gräber-
segnung
11 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe anschl.
Gräbersegnung
16 Uhr - Friedhof Kronenburg:
Gräbersegnung
Sonntag, 2. November - 31. Sonn-Sonntag, 2. November - 31. Sonn-Sonntag, 2. November - 31. Sonn-Sonntag, 2. November - 31. Sonn-Sonntag, 2. November - 31. Sonn-
tag im Jtag im Jtag im Jtag im Jtag im Jahreskreis - ahreskreis - ahreskreis - ahreskreis - ahreskreis - AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe anschl.
Gräbersegnung
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
10 Uhr - Abtei Maria Frieden:
Hl. Messe anschl. Gräbersegnung
19:30 Uhr - Pfarrkirche St. Hiero-
nymus Dahlem: Besinnliche
Auszeit des Jugendtreffs Dahlem
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
10 Uhr - Abtei Maria Frieden:
Hl. Messe
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Rosenkranzgebet
Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -Freitag, 7. November -

Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
11 Uhr - in Dahlem:
Hauskommunion
11 Uhr - in Berk, Baasem,
Kronenburg: Hauskommunion
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Hl. Messe mit Aus-
setzung, Anbetung und sakramen-
talem Segen
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe zum 125-
jährigen Bestehen des Kirchen-
chores St. Cäcilia Schmidtheim
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Hl. Messe
Sonntag, 9. November -Sonntag, 9. November -Sonntag, 9. November -Sonntag, 9. November -Sonntag, 9. November -
32. Sonntag im Jahreskreis -32. Sonntag im Jahreskreis -32. Sonntag im Jahreskreis -32. Sonntag im Jahreskreis -32. Sonntag im Jahreskreis -
     WWWWWeihe der Latereihe der Latereihe der Latereihe der Latereihe der Lateranbasilikaanbasilikaanbasilikaanbasilikaanbasilika
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
Dienstag, 11. November -Dienstag, 11. November -Dienstag, 11. November -Dienstag, 11. November -Dienstag, 11. November -
Hl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. Martin
10 Uhr - Abtei Maria Frieden:
Hl. Messe
Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
13 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Rosenkranzgebet
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Rosenkranzgebet
15 Uhr - Haus Marienhöhe Dah-
lem: Wort-Gottes-Feier
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius

Berk: Rosenkranzgebet
Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
9 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Wort-Gottes-Feier,
anschließend Frauentreff
Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
11 Uhr - in Schmidtheim:
Hauskommunion
19 Uhr - Kapelle St. Brigida
Kronenburgerhütte: Hl. Messe
Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
17:30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe zum
Patrozinium
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Hl. Messe
Sonntag, 16. November -Sonntag, 16. November -Sonntag, 16. November -Sonntag, 16. November -Sonntag, 16. November -
33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
14:30 Uhr - Pfarrkirche St. Hiero-
nymus Dahlem: Tauffeier
St. MartinSt. MartinSt. MartinSt. MartinSt. Martin

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Berk, 17:45 Uhr - Martinszug
ab Kirche
Frauenkron, 19 Uhr - Martinszug
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Kronenburg, 18 Uhr - Martinsfei-
er, anschl. Martinszug
Montag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. November
Schmidtheim, 18 Uhr - Martins-
zug
Dienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. November
Dahlem, 18 Uhr - Martinszug
Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
Baasem, 18 Uhr - Martinsfeier,
anschl. Martinszug
SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren
Herzliche Einladung zu den Seni-
orennachmittagen am Dienstag,
4. November, um 15 Uhr, im Ver-
einshaus Dahlem und am Mitt-
woch, 5. November, um 14:30 Uhr,
im Pfarrheim Berk und um 15 Uhr
im Pfarrheim Baasem.

Fehlerteufel zum
Erntedankgottesdienst
Evangelische Gemeinde Roggendorf

Gottesdienste der
evangelischen Kirche

Leider hat sich bei der Bekannt-
gabe des Gottesdienstes zum Ern-
tedank der Fehlerteufel einge-
schlichen. Der Gottesdienst war

am 5. Oktober und findet nicht
wie veröffentlicht am 5. Novem-
ber statt. Wir bitten dies zu ent-
schuldigen.

31. Oktober31. Oktober31. Oktober31. Oktober31. Oktober
19 Uhr - Gottesdienst zum Refor-
mationsfest in der ev. Kirche in
Hellenthal (Im Kirchsiffen 27) mit
Pfr. Th. Schmitt
2. November2. November2. November2. November2. November
10 Uhr - Konfirmationsjubiläum in

Roggendorf mit Pfr. Th. Schmitt
9. November9. November9. November9. November9. November
10 Uhr - Kindergottesdienst in
Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Me-
chernich
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin. P.
Reitz in Blankenheim
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Kleine Fertighäuser funktional geplant
Viel Wohnkomfort auf wenig Grundfläche
Bad Honnef. Kleine Häuser entfal-
ten Größe, wenn man den Raum
geschickt nutzt. Ein kompaktes
Eigenheim mit durchdachtem
Grundriss berücksichtigt die täg-
lichen Abläufe und Bedürfnisse der
Bewohner und bietet hochwerti-
gen Wohnraum auf kleiner Flä-
che. Das bringt Vorteile. „Auch
ein kleines Haus kann großen
Komfort und alle Vorzüge eines
Eigenheims bieten. Es kommt auf
die individuelle Planung an, die
beim Fertighausbau heute Lösun-
gen für jeden Bedarf bietet“, sagt
Achim Hannott, Geschäftsführer
des Bundesverbandes Deutscher

Fertigbau (BDF). So profitieren
Hausbesitzer bei Baukosten, En-
ergieverbrauch und Machbarkeit.
Kosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltige
BauweiseBauweiseBauweiseBauweiseBauweise
Kleine Fertighäuser überzeugen
zunächst  einmal bei den Kosten:
Weniger Wohnfläche  bedeutet
geringerer Materialbedarf, nied-
rigere Baunebenkosten sowie re-
duzierte Betriebs- und Instand-
haltungskosten - gerade auch die
Heizkosten sinken spürbar. Kom-
pakte Häuser sind häufig durch
optimierte Fensterflächen,  gerin-
ge Außenfläche und kleine Innen-
räume energieeffizienter.
„Weniger Wohnfläche  bedeutet
weniger Energie- und weniger
Heizbedarf, das schont die Um-
welt und die Haushaltskasse“,
erklärt Achim Hannott.
Funktionalität aufgrundFunktionalität aufgrundFunktionalität aufgrundFunktionalität aufgrundFunktionalität aufgrund
durchdachter Grundrissedurchdachter Grundrissedurchdachter Grundrissedurchdachter Grundrissedurchdachter Grundrisse
Damit kleine Häuser gut funktio-
nieren, muss der Grundriss effizi-
ent sein. Der vielgenutzte Wohn-
bereich bietet offen gestaltet mit
Verbindung zur Küche ausrei-
chend Bewegungsfreiheit. Bei
Bad, Küche und Schlafzimmer
zählen Funktionalität und ausrei-

chend Stauraumlösungen. Durch-
dachte Räume können mehrere
Funktionen erfüllen - etwa ein
kombinierter Wohn-Ess-Bereich
oder ein integrierter Arbeitsplatz.
Für eine großzügige optische Wir-
kung ist der Übergang  zwischen
Innen- und Außenbereich ent-
scheidend. Hannott ergänzt:
„Gute Planung bedeutet, bereits
bei der Grundrissgestaltung zu
überlegen, wie Bewohner heute
und in Zukunft leben wollen; wo
sie sich begegnen, aber auch mal
zurückziehen können.“
Ästhetik, Komfort undÄsthetik, Komfort undÄsthetik, Komfort undÄsthetik, Komfort undÄsthetik, Komfort und
LebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualität
Auf kleiner Fläche lässt sich ho-
her Wohnkomfort und anspre-
chendes Design verwirklichen. Mit
modernen Fensterlösungen und
hochwertigen Materialien stehen
kleine Häuser den großen Varian-
ten in nichts nach. Große Vergla-
sungen bringen Licht ins Innere
und schaffen Ausblicke. Die fle-
xible Bauweise und die schlan-
ken Wände von Fertighäusern
bieten vielfältigen Gestaltungs-
spielraum. „Die Fertighausbran-
che hat viel Erfahrung darin, ein
Wohnumfeld zu gestalten, das

funktional und flexibel ist und
gleichzeitig ein individuelles
Wohlfühlambiente schafft“, so
der Geschäftsführer.
Flexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und Zukunftsfähigkeit
Auch ein kleines Fertighaus kann
sich langfristig an wechselnde Le-
bensumstände  anpassen. Denn
Barrierefreiheit und ein altersge-
rechter Umbau lassen sich sinn-
voll umsetzen. Bei kleinen Grund-
rissen ist es entscheidend, die
spätere Nutzbarkeit von Anfang
an mitzudenken: flexible Raum-
aufteilungen, kurze Wege, gute
Zugänglichkeit. Werden diese As-
pekte berücksichtigt, wird auch
ein kleines Haus ein Zuhause, das
mitwächst.

Kompakt Wohnen bedeutet kei-
nen Verzicht, sondern es bietet
eine Chance: Auf das Wesentli-
che reduziert und funktional
durchdacht helfen kleine Häu-
ser, Kosten zu sparen, ohne Ein-
bußen  bei Wohnqualität und
Gestaltung. „Die Fertigbauwei-
se bietet hierzu optimale Vor-
aussetzungen“, so Achim Han-
nott. Bundesverband Deutscher
Fertigbau e.V.

Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter Bauweise und einer ansprechenden Optik.Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter Bauweise und einer ansprechenden Optik.Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter Bauweise und einer ansprechenden Optik.Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter Bauweise und einer ansprechenden Optik.Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter Bauweise und einer ansprechenden Optik.
Foto: BDF/Weber HausFoto: BDF/Weber HausFoto: BDF/Weber HausFoto: BDF/Weber HausFoto: BDF/Weber Haus
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Energie sparend in die Heizsaison
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, wie private Haushalte Heizkosten im Griff behalten können
Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestiegen
und belasten neben weiteren Preis-
steigerungen die Budgets vieler
Haushalte. Mit der bevorstehenden
Heizsaison rückt bei Verbraucher:
innen das Sparen bei Heizkosten
wieder stärker in den Blick. „Wich-
tig ist, informiert zu bleiben, eigene
Verhaltensweisen kritisch zu prüfen
und Schritt für Schritt die Spartipps
im Alltag anzuwenden“, rät Thorsten
Sonnet, Energieberater bei der Ver-
braucherzentrale NRW in Siegburg.
Öl- und Gasheizungen optimal regelnÖl- und Gasheizungen optimal regelnÖl- und Gasheizungen optimal regelnÖl- und Gasheizungen optimal regelnÖl- und Gasheizungen optimal regeln
Besondere Sparpotenziale liegen in
der individuell zugeschnittenen Zeit-
steuerung der Anlage. Meist kön-
nen Absenkungszeiten program-
miert werden. Besonders sinnvoll ist
die sogenannte Nachtabsenkung,
durch die die Vorlauftemperatur der
Heizanlage reduziert wird. Bei län-
gerer Abwesenheit über den Tag
macht die Tagesabsenkung Sinn.
Moderne Systeme verfügen über Wo-
chenprogramme, mit denen das per-
sönliche Heizprofil für Werktag und
Wochenende eingestellt werden
kann. Mieter:innen, die keinen ei-
genen Zugang zur Öl- oder Gashei-
zung haben, sollten ihre Hausver-
waltung um entsprechende Einstel-
lungen bitten. Gar nicht zu heizen
anstelle einer Absenkung ist nicht
ratsam: Die Innenoberflächen der Au-
ßenwände kühlen zu stark ab und
das Schimmelrisiko steigt rapide.
Wärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machen
Der Wechsel von Sommer- auf Win-
terbetrieb sollte mit einer Überprü-
fung der Einstellungen einhergehen.
Die Werte für die Raumtemperatu-
ren und die Vorlauftemperatur soll-
ten geprüft werden. Sie lassen sich
oft etwas absenken, ohne an Kom-
fort einzubüßen. Die Betriebspara-
meter des Vorjahres, beispielsweise
die Laufzeit des Heizstabs, sollten
ausgewertet werden. Das hilft, inef-
fiziente Einstellungen zu erkennen
und für die neue Heizsaison zu än-
dern. Fachfirmen oder spezialisierte
Schornsteinfegerbetriebe können
dabei unterstützen und auch die Heiz-
kurve überprüfen. Eine regelmäßige
Wartung der Komponenten sichert
nicht nur einen effizienten Betrieb,
sondern trägt auch zur Langlebig-
keit der Anlage bei.
Heizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüften

Werden die Heizkörper nicht im vol-
len Umfang warm oder sind gluckern-
de Geräusche zu hören, ist meist
Luft im Spiel. Die Heizungsanlage
muss dabei mehr Energie aufbrin-
gen, um die Räumlichkeiten zu er-
wärmen. Abhilfe bringt die Entlüf-
tung mit einem Entlüfterschlüssel.
Damit lässt sich einfach und unkom-
pliziert die Luft aus den warmen Heiz-
körpern ablassen. Nach der Entlüf-
tung ist der Druck im Heizungssys-
tem zu prüfen, unter Umständen
muss Wasser nachgefüllt werden. In
einem Mehrfamilienhaus mit Zen-
tralheizung ist dafür eine Rückspra-
che mit Vermieter:innen beziehungs-
weise der Hausverwaltung empfeh-
lenswert, denn Mieter:innen können
den Heizungsdruck nicht selbst kon-
trollieren und nachsteuern.
Thermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im Griff
Überheizte Räume kosten unnötig
Energie. Jedes Grad weniger senkt
den Verbrauch um etwa sechs Pro-
zent. Mit den Heizungsthermosta-
ten lässt sich für jeden Raum die
individuelle Wohlfühltemperatur ein-
stellen. Üblicherweise werden auf
Stufe 3 etwa 20 Grad Celsius er-
reicht, zwischen den Stufen ergeben
sich je drei bis vier Grad Unterschied.
Wohnräume sind mit 20 Grad auf
idealer Temperatur. Im Schlafzimmer
reichen oft 16 bis 18 Grad. Auch hier
gilt: Räume nicht dauerhaft zu kalt
werden lassen, sonst droht Schim-
mel. Ein häufiger Irrtum ist, dass das
Aufdrehen des Thermostats auf Stu-
fe 5 einen Raum schneller aufheizt.
Jedoch wird über die Einstellung der
Thermostat-Stufen ausschließlich die
Temperaturhöhe geregelt und nicht
die Aufheizgeschwindigkeit.
Ebenfalls zu beachten ist, dass küh-
lere Räume gut belüftet werden und
Türen zu wärmeren Räumen ge-
schlossen sind. Sonst kann sich an
kälteren Stellen Feuchtigkeit aus der
wärmeren Luft niederschlagen und
Schimmelbildung zur Folge haben.
Heizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihalten
Heizkörper nicht mit Vorhängen ver-
decken und mit Möbeln zustellen -
die Heizenergie kann sonst nicht voll
ausgenutzt werden, da die Wohn-
räume nicht gleichmäßig aufgeheizt
werden. Eine einfache Regel lautet,
dass jeder Heizkörper gut zu sehen
ist und die Raumluft ihn ungehindert
umströmen kann. Ebenso wichtig ist

es, die Heizkörper sauber zu halten,
da Staubablagerungen den Wärmest-
rom in den Raum mindern.
Türen und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthalten
Undichte Außentüren und Fenster ver-
größern Wärmeverluste in Haus und
Wohnung und sorgen für unangeneh-
me Zugluft. Um die Dichtigkeit von
Fenstern zu prüfen, kann ein Blatt
Papier zwischen Rahmen und ge-
schlossenem Fenster geklemmt wer-
den. Lässt sich das Papier nicht her-
ausziehen, ist das Fenster dicht genug.
Ansonsten reicht es häufig, die Dich-
tung zu erneuern oder die Fenster-
flügel zu justieren. Bei Haus- und

Wohnungstüren kann meist nachträg-
lich ein Dichtprofil leicht angebracht
werden, um Heizverluste zu minimie-
ren. Gegen Zugluft unter der Tür hilft
ein Zugluftstopper, im einfachsten Fall
eine zusammengerollte Decke, die
auf den Boden vor die Tür gelegt wird.
Weiterführende Informationen:
Tipps zum Sparen beim Heizen:
www.verbraucherzentrale.nrw/node/
13892
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Autofahren im Herbst
Sechs ADAC-Tipps für mehr Sicherheit

Im Herbst stellen starker Regen,
rutschige Blätter, eine tiefstehende
Sonne oder Nebel Autofahrende vor
besondere Herausforderungen.
Schlechtere Straßen- und Wetterver-
hältnisse, kürzere Tage sowie ein
saisonbedingt dichterer Verkehr sor-
gen in dieser Jahreszeit für ein er-
höhtes Unfallrisiko. Der ADAC Nord-
rhein empfiehlt, die Fahrweise den
veränderten Bedingungen anzupas-
sen und gibt sechs Tipps, worauf Au-
tofahrende im Herbst achten sollten:
1. Fahrverhalten:1. Fahrverhalten:1. Fahrverhalten:1. Fahrverhalten:1. Fahrverhalten:
Drei goldene Regeln beachtenDrei goldene Regeln beachtenDrei goldene Regeln beachtenDrei goldene Regeln beachtenDrei goldene Regeln beachten
Der ADAC Nordrhein rät:

mehr Abstand halten, Geschwindig-
keit reduzieren und Licht an. Auf nas-
ser Fahrbahn verlängert sich der
Bremsweg bei einer Vollbremsung
mit 50 Kilometern pro Stunde im
Vergleich zu trockenem Asphalt von
11 auf 20 Meter. Wenn zudem noch
Herbstlaub oder verlorenes Ernte-
gut (in ländlichen Gebieten) auf schon
feuchte Straßen fallen, entsteht eine
rutschige Mischung. In solchen Situ-
ationen können die Reifen den di-
rekten Kontakt zur Straße verlie-
ren. Auch Sicherheitsassistenten
kommen in diesem Fall an ihre
Grenzen.

2. Richtig reagieren2. Richtig reagieren2. Richtig reagieren2. Richtig reagieren2. Richtig reagieren
bei Rutschgefahrbei Rutschgefahrbei Rutschgefahrbei Rutschgefahrbei Rutschgefahr
Wenn das Auto trotz angepasster
Fahrweise ins Rutschen gerät, emp-
fiehlt der ADAC Nordrhein vier Schrit-
te: Fuß vom Gaspedal nehmen, aus-
kuppeln, gefühlvoll gegenlenken und
bremsen. Mit etwas geringerer Ge-
schwindigkeit lässt sich das Auto oft
schon wieder besser kontrollieren.
Reagiert das Fahrzeug nicht mehr,
hilft nur eine Vollbremsung. Grund-
sätzlich gilt: Langsameres Fahren
reduziert die Rutschgefahr.
3. Den richtigen Sicherheitsabstand3. Den richtigen Sicherheitsabstand3. Den richtigen Sicherheitsabstand3. Den richtigen Sicherheitsabstand3. Den richtigen Sicherheitsabstand
wählenwählenwählenwählenwählen
Autofahrende müssen laut Straßen-
verkehrsordnung so viel Sicherheits-
abstand zum vorausfahrenden Fahr-
zeug einhalten, dass sie das eigene
Auto auch dann problemlos anhalten
können, wenn das vorausfahrende
Fahrzeug unerwartet abbremst. Dafür
gibt es keine vorgegebene Abstands-
länge - aber Faustregeln.
Innerhalb von Städten und geschlos-
senen Ortschaften sollte der Abstand
mindestens drei Fahrzeuglängen
betragen. Auf Autobahnen und
Landstraßen heißt die Faustregel
„Halber Tacho“, das bedeutet: Wer
zum Beispiel mit 100 Stundenkilo-
metern fährt, der sollte 50 Meter
Abstand zum vorausfahrenden
Fahrzeug halten.
Autofahrende können den Sicher-
heitsabstand auch mit der Zwei-Se-
kunden-Regel kontrollieren. Dabei
sucht man sich einen markanten
Punkt am Fahrbahnrand und zählt
langsam „21, 22“, sobald das vor-
ausfahrende Fahrzeug diesen Punkt
passiert hat. Erst nach zwei Se-
kunden sollte man selbst an die-
ser Stelle vorbeifahren. Sonst ist
der Abstand zu gering.
Wichtig: Bei extremen Verhältnis-
sen wie Starkregen oder Nebel soll-
ten Autofahrende nicht mehr den
halben Tacho als Anhaltspunkt für
den Abstand zu wählen. Die vom
ADAC empfohlene Faustformel lau-
tet dann: Geschwindigkeit gleich
Abstand.
4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende4. Faustregeln für die passende
Geschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennenGeschwindigkeit kennen
Sobald der Scheibenwischer bei Re-
gen auf die höchste Stufe gestellt
werden muss, sollten Autofahrende
laut ADAC nur noch maximal 80 km/h
fahren.
Besonders in den Morgen- und Ab-

endstunden können im Herbst zudem
plötzlich auftretende Nebelbänke
die Sichtverhältnisse stark beein-
trächtigen. Auch dann heißt es: Fuß
vom Gas. Sinkt die Sichtweite durch
Nebel oder Starkregen auf unter 50
Meter, muss die Nebelschlussleuch-
te eingeschaltet werden. Die maxi-
male Höchstgeschwindigkeit beträgt
auch auf Autobahnen dann nur noch
50 km/h.
5.5.5.5.5.     Abblendlicht besserAbblendlicht besserAbblendlicht besserAbblendlicht besserAbblendlicht besser
manuell einschaltenmanuell einschaltenmanuell einschaltenmanuell einschaltenmanuell einschalten
Viele Autofahrende verlassen sich
auch in der dunklen Jahreszeit auf
die Lichtautomatik, die das Abblend-
licht selbstständig aktiviert. Doch
aufkommende Nebelbänke erkennt
der Lichtsensor teilweise nicht. Des-
halb rät der ADAC Nordrhein, das
Abblendlicht am besten manuell ein-
zuschalten. Wenn die Sichtweite
durch Nebel oder Regen weniger als
150 Meter beträgt, können die Ne-
belscheinwerfer helfen. Die Nebel-
schlussleuchte darf inner- wie au-
ßerorts nur bei Sichtweiten unter 50
Metern eingeschaltet werden. Ha-
ben sich die Sichtverhältnisse wieder
gebessert, das Ausschalten nicht ver-
gessen, um andere Verkehrsteilneh-
mende nicht zu blenden.
6. Bei der Parkplatzwahl6. Bei der Parkplatzwahl6. Bei der Parkplatzwahl6. Bei der Parkplatzwahl6. Bei der Parkplatzwahl
auf Bäume achtenauf Bäume achtenauf Bäume achtenauf Bäume achtenauf Bäume achten
Ob Kastanien, Eicheln oder Walnüs-
se, im Herbst können herabfallende
Baumfrüchte für Schäden auf Motor-
haube oder Autodach sorgen. Um
Dellen im Fahrzeug zu vermeiden,
sollten Autofahrende bei der Park-
platzsuche wählerisch sein. Weder
Privatpersonen noch Städte oder
Gemeinden sind dazu verpflichtet,
Warnschilder aufzustellen oder Scha-
denersatz zu übernehmen, wenn he-
runterfallende Kastanien Schäden
am Fahrzeug verursachen.
Herabfallende Baumfrüchte werden
durch verschiedene Gerichtsurteile
als „allgemeines Lebensrisiko“ be-
wertet. Die Teilkaskoversicherung
kommt in der Regel nur für solche
Schäden auf, die durch Sturmböen
verursacht wurden (mindestens Wind-
stärke 8). Eine Vollkaskoversiche-
rung deckt einen Schaden durch Kas-
tanienschlag in der Regel nur ab,
wenn es sich um ein unvorhersehba-
res Ereignis handelt, das plötzlich
auftritt. Dann wird der Schaden per
Definition als Unfallschaden ge-
handelt. ADAC Nordrhein e.V.



Mitteilungsblatt Dahlem | 54. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 31. Oktober 2025 | Kw 44 | Rautenberg Media 19

1.500 Quadratmeter Wildblumenwiese und
26 Tonnen E-Schrott
Großer Erfolg während der Aktionswochen: „Jeder Stecker zählt!“ im Kreis Euskirchen

Tradition bewahren - Umwelt schützen
So gelingt ein Brauchtumsfeuer ohne Umwelt- und Gesundheitsrisiken

Die deutschlandweiten Aktions-
wochen „Jeder Stecker zählt!
Deutschland sammelt E-Schrott“
sind zu Ende gegangen. Gemein-
sam mit zahlreichen Partnern setz-
te die Abfallwirtschaft des Kreises
Euskirchen rund um den Internati-
onal E-Waste Day vom 6. bis zum
18. Oktober ein starkes Zeichen
für die korrekte Entsorgung von
Elektro-Altgeräten. Die Aktion
„Blumenwiese für E-Schrott“ war
ein großer Erfolg. Der Landkreis
blüht mit weiteren 1.500 Quadrat-
meter Wildblumenwiese auf.
Am Abfallwirtschaftszentrum des
Kreises in Mechernich kam so Ei-
niges an angeliefertem E-Schrott
zusammen: Laptops, Bügeleisen,
Elektrokabel und Großgeräte, wie
Waschmaschinen und Kühltruhen.
Insgesamt wurden in den zwei Ak-
tionswochen 26 Tonnen Elektro-

altgeräte abgegeben und somit
richtig entsorgt. Jede und jeder
Anlieferer bekam eine Tüte mir re-
gionalem Wildblumensaatgut ge-
schenkt. So kann der Kreis Euskir-
chen mit 1.500 Quadratmeter
„Wildblumenwiese“ aufblühen.
Wieso das Ganze?Wieso das Ganze?Wieso das Ganze?Wieso das Ganze?Wieso das Ganze?
Elektroschrott ist der am schnells-
ten wachsende Abfallstrom welt-
weit. Millionen ausgediente Elek-
trogeräte landen jedes Jahr unge-
nutzt in Schubladen oder werden
fälschlicherweise im Restmüll ent-
sorgt. Die Sammelmenge von alten
Elektrogeräten ist zu niedrig und
mehr Menschen müssen zur richti-
gen Abgabe motiviert werden.
VVVVViele Piele Piele Piele Piele Partnerartnerartnerartnerartner,,,,, ein Ziel, ein Ziel, ein Ziel, ein Ziel, ein Ziel, eine  eine  eine  eine  eine AktionAktionAktionAktionAktion
Überall in Deutschland wurde durch
zahlreiche Sammelaktionen und Auf-
klärungsmaßnahmen das Bewusst-
sein für die korrekte Entsorgung von

EˆSchrott geschärft. Unterstützt
vom Bundesministerium für Um-
welt, Klimaschutz, Naturschutz
und nukleare Sicherheit (BMUKN)
und dem Umweltbundesamt
(UBA) gingen Kommunen, Unter-
nehmen und Entsorgungsbetrie-
be mit Aufklärungs- und PR-Akti-
onen in den Dialog mit Bürger-
innen und Bürgern. Jede Beteili-
gung trägt zur Steigerung der
Sammelmenge bei. Damit werden
wertvolle Rohstoffe zurückgewon-
nen und die Umwelt nachhaltig
entlastet.
E-Schrott einfach und richtigE-Schrott einfach und richtigE-Schrott einfach und richtigE-Schrott einfach und richtigE-Schrott einfach und richtig
entsorgenentsorgenentsorgenentsorgenentsorgen
E-Schrott kann auch über die Ak-
tionswochen hinaus bequem ent-
sorgt werden. Große Supermärk-
te, Baumärkte und Elektrofach-
märkte nehmen kleine Elektro-
geräte (bis zu 25 Zentimeter

Kantenlänge) kostenfrei zurück -
ohne Neukauf! Alternativ können
Geräte jeder Größe am Abfallwirt-
schaftszentrum in Mechernich
kostenlos abgegeben und dem
Recycling zugeführt werden.
Nach den Nach den Nach den Nach den Nach den Aktionswochen ist vorAktionswochen ist vorAktionswochen ist vorAktionswochen ist vorAktionswochen ist vor
den den den den den AktionswochenAktionswochenAktionswochenAktionswochenAktionswochen
Die nächste Partneraktion findet
im März 2026 statt - rund um den
Global Recycling Day.
Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-
zentrum Mechernichzentrum Mechernichzentrum Mechernichzentrum Mechernichzentrum Mechernich
Montag bis Freitag,
8 bis 16:30 Uhr
Samstag, 8 bis 12 Uhr
Bei Fragen steht Ihnen die Abfall-
beratung des Kreises Euskirchen
gerne zur Verfügung:
abfallberatung@
kreis-euskichen.de
oder per Telefon unter
02251-15-530

Ob Martinsfeuer, Osterfeuer, oder
andere traditionelle Anlässe -
Brauchtumsfeuer haben im Kreis
Euskirchen eine lange Tradition.
Damit sie nicht zu Umweltproble-
men führen, weist die Kreisverwal-
tung darauf hin: Brauchtumsfeuer
sind keine Gelegenheit zur Abfall-
beseitigung und sollen keine Tiere
gefährden.
„Martinsfeuer sind keine Entsor-
gungsgelegenheit für zum Beispiel
lackierte oder furnierte Hölzer,
Sperrmüll oder Altreifen“, betont
Marco Weber von der Unteren Ab-
fallwirtschaftsbehörde. „Diese Ab-
fälle setzen beim Verbrennen Schad-
stoffe frei, die Mensch und Umwelt
belasten. In den Feuern dürfen aus-
schließlich naturbelassenes, unbe-
handeltes Holz oder Baum- und
Strauchschnitt verbrannt werden.
Das Verbrennen von allen anderen
Abfällen ist eine Ordnungswidrig-
keit, die mit Geldbußen geahndet
werden kann. Auch die Zuhilfenah-
me von Brandbeschleunigern wie
Altöle, Diesel und anderer flüssige
Brennstoffe ist nicht erlaubt.“
Auch aus Sicht des Naturschutzes

ist beim Aufbau der Feuer besonde-
re Sorgfalt geboten: „Holz- und
Strauchhaufen sind für viele Tiere
ein beliebter Unterschlupf“, erklärt
Rebekka Vogel von der Unteren
Naturschutzbehörde. „Igel nutzen
die Haufen als Tagesversteck, eini-
ge Vogelarten können hier ihre Jun-
gen aufziehen. Gehölzhaufen, die
schon lange liegen, beherbergen
außerdem noch eine Vielzahl an
Amphibien, Reptilien und Insekten
in den bodennahen Schichten. Wenn
der Holzhaufen schon Tage oder
Wochen vor dem Abbrennen aufge-
schichtet wird, kann das für diese
Tiere lebensgefährlich werden.“
Um sie zu schützen, rät die Natur-
schutzbehörde dazu, die Haufen
kurz vor dem Entzünden einmal
komplett umzuschichten, damit die
Tiere rechtzeitig fliehen können.
Haufen, die nachweislich bereits ein
Nest mit Gelege beherbergen, dür-
fen allerdings nicht mehr umge-
schichtet oder angezündet werden.
Macht man es dennoch, so ist dies
ein Verstoß gegen das Bundesnatur-
schutzgesetz, da alle Vogelarten in
Deutschland und deren Fortpflanzung-

und Ruhestätten geschützt sind.
Werden diese „Spielregeln“ beach-
tet, so sind Brauchtumsfeuer ein
echtes Gemeinschaftserlebnis - tra-
ditionsbewusst, sicher und umwelt-
verträglich.
Für die Einhaltung der gesetzli-
chen Bestimmungen sind die Ver-
anstalter eines Osterfeuers ver-
antwortlich. Brauchtumsfeuer sind
bei der Ordnungsbehörde der je-
weiligen Stadt- oder Gemeinde
anzuzeigen. Zuwiderhandlungen
können auch bei den Ordnungs-

behörden gemeldet werden.
Bei Fragen geben die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der
Gemeinden oder des Kreises
Euskirchen gerne Auskunft.
Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Untere Abfallwirtschaftsbehörde,
Marco Weber,
Tel.: 02251 / 15 - 140,
E-Mail: marco.weber@
kreis-euskirchen.de
Untere Naturschutzbehörde,
Tel.: 02251 / 15-964, E-Mail:
rebekka.vogel@kreis-euskirchen.de
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Das Fahrrad fit für den Winter machen
Sicherheit durch Technik und Pflege

Kälteschutz für Radpendler

Auch in der kalten Jahreszeit ist
das Fahrrad für viele Menschen
ein wichtiges Verkehrsmittel - sei

es für den Weg zur Arbeit, zur Schu-
le oder für die Freizeit. Damit das
Rad bei Nässe, Kälte und Dunkel-
heit zuverlässig funktioniert, sind
einige Vorbereitungen sinnvoll.
Besonders wichtig ist die Beleuch-
tung: Funktionierende Vorder- und
Rücklichter sind gesetzlich vorge-
schrieben und in den dunklen Win-
termonaten unverzichtbar.
LED-Lampen mit Nabendynamo
oder Akku sorgen für gute Sicht-
barkeit und lange Leuchtdauer.
Ergänzend erhöhen Reflektoren
an Pedalen, Speichen und Reifen
die Sicherheit.
Die Bremsen verdienen in der kal-
ten Jahreszeit besondere Aufmerk-
samkeit. Felgen- und Scheiben-
bremsen sollten regelmäßig ge-
prüft und bei Bedarf nachjustiert

werden. Abgenutzte Bremsbeläge
lassen sich leicht austauschen und
sorgen für eine zuverlässige Ver-
zögerung, auch bei Regen oder
Schneematsch. Ein Blick auf die
Reifen lohnt sich ebenfalls: Spezi-
elle Winterreifen mit gröberem Pro-
fil bieten besseren Halt, auf glat-
ten Straßen können sogar Spike-
reifen sinnvoll sein. Der Luftdruck
sollte eher etwas niedriger als im
Sommer gewählt werden, da das
die Bodenhaftung verbessert.
Pflege schützt vor SchädenPflege schützt vor SchädenPflege schützt vor SchädenPflege schützt vor SchädenPflege schützt vor Schäden
Nässe, Salz und Schmutz setzen
dem Rad im Winter besonders zu.
Um Rost zu vermeiden, empfiehlt
sich eine regelmäßige Reinigung,
insbesondere von Kette, Schal-
tung und Bremsen. Ein Tropfen
Kettenöl nach dem Säubern

schützt die beweglichen Teile und
hält sie geschmeidig. Auch der
Rahmen sollte von Streusalz be-
freit werden, da es sonst die Ober-
fläche angreift. Wer sein Rad re-
gelmäßig in einem trockenen
Raum abstellt, verlängert seine
Lebensdauer zusätzlich.
Für den Komfort lohnt sich die
Montage von Schutzblechen: Sie
halten Kleidung und Antrieb sau-
ber, wenn die Straßen nass sind.
Auch warme, griffige Handschuhe
sowie rutschfeste Pedale mit Re-
flektoren erhöhen Sicherheit und
Fahrvergnügen. Wer längere Stre-
cken fährt, profitiert zudem von
einer rutschfesten, wetterfesten
Matte oder Überzügen für den
Sattel, damit er nicht auskühlt
oder durchnässt.

Wer im Winter mit dem Rad zur
Arbeit fährt, spürt die Kälte oft
besonders an Händen und Füßen.
Temperaturen knapp über dem
Gefrierpunkt reichen aus, um tau-
be Finger oder kalte Zehen zu ver-
ursachen. Für Pendler in der Eifel
bedeutet das, dass sie ohne pas-
sende Kleidung schnell an ihre
Grenzen stoßen. Experten emp-
fehlen deshalb spezielle Ausrüs-
tung, um gesund und sicher
unterwegs zu bleiben.
Der Körper verliert beim Radfah-
ren durch den Fahrtwind Wärme,
auch wenn es draußen nicht ex-
trem kalt wirkt. Besonders Hände
und Füße sind betroffen, weil sie
wenig durchblutet sind. Dagegen
helfen gefütterte Handschuhe,
Überschuhe und warme Socken.
Auch am Kopf geht viel Wärme
verloren. Eine dünne Mütze un-
ter dem Helm schützt, ohne die
Sicherheit einzuschränken. So
ausgerüstet können Pendler auch
bei Minusgraden in die Pedale
treten.
Neben der Wärme spielt die Sicht-
barkeit eine wichtige Rolle. Win-
tertage sind kurz, Radler sind mor-
gens oder abends häufig im Dun-
keln unterwegs. Reflektierende

Jacken oder Westen machen sie
deutlich besser erkennbar. Wind-
und wasserabweisende Kleidung
verhindert außerdem, dass sich
Feuchtigkeit staut. Mehrere dün-
ne Schichten sind dabei sinnvol-
ler als ein dicker Mantel, da sie
Bewegungsfreiheit lassen und
Schweiß besser ableiten.
Zusätzlichen Komfort bieten be-
heizbare Griffe oder Sattelüberzü-
ge. Sie halten nicht nur warm, son-
dern können auch das Verletzungs-
risiko durch verkrampfte Hände
mindern. Wer seine Kleidung be-
wusst auswählt und auf kleine Hil-
fen setzt, macht das Pendeln im
Winter sicherer und angenehmer.
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Reifen und Fahrtechnik im Winter
Radfahren im Winter birgt Her-
ausforderungen: Glatte Straßen,
vereiste Radwege und matschige
Waldpfade verlangen nicht nur
Konzentration, sondern auch die
passende Ausrüstung. Schon we-
nige Grad unter null können aus-
reichen, um gefährliche Reifglät-
te entstehen zu lassen. Wer in
dieser Jahreszeit weiter regelmä-
ßig auf das Rad steigt, sollte da-
her wissen, wie Reifen und Fahr-
weise zusammenwirken.
Die Wahl der Bereifung entschei-
det über Halt und Sicherheit.
Spikereifen bieten mit ihren klei-
nen Metallstiften den besten
Grip auf Eis und verhindern, dass
das Rad wegrutscht. Auf trocke-
nen Straßen laufen sie allerdings
schwerer und erzeugen deutlich
hörbare Geräusche. Für Radler,
die oft auf vereisten Wegen
unterwegs sind, bieten sie den-
noch die größte Sicherheit. Wer
dagegen vor allem auf nassen,
aber nicht gefrorenen Straßen
fährt, kommt mit Reifen, die ein
grobes Profil besitzen, besser zu-
recht. Sie leiten Wasser ab und
erhöhen die Haftung. Eine weite-
re Option sind besonders breite
Reifen, wie sie beim Fatbike üb-
lich sind. Sie verteilen das Ge-
wicht durch ihr großes Volumen
und den niedrigen Luftdruck und
bieten damit Stabilität auf Schnee
oder matschigen Wegen.
Neben der richtigen Reifenwahl
ist auch die Fahrtechnik entschei-
dend für Sicherheit auf dem Rad.
Auf glattem Untergrund gilt es,
Geschwindigkeit zu reduzieren
und den Abstand zu vergrößern.
Bremsungen sollten sanft und vo-
rausschauend erfolgen, damit das
Rad nicht ins Rutschen gerät.
Empfehlenswert ist es, die Hin-
terradbremse stärker einzuset-
zen, um ein Wegrutschen des Vor-
derrades zu verhindern. In Kurven
zahlt es sich aus, den Radius zu
vergrößern und plötzliche Lenk-
bewegungen zu vermeiden. Ein
leicht reduzierter Luftdruck in den
Reifen kann den Halt zusätzlich
verbessern, da die Auflagefläche
größer wird.
Sicher unterwegs zu sein be-
deutet auch, vorbereitet zu
sein. Warme Kleidung schützt
vor Kälte, helle Materialien und

eine funktionierende Beleuchtung
erhöhen die Sichtbarkeit in der
Dämmerung. Gerade im Winter sind
Radfahrer häufig im Dunkeln

unterwegs, wenn Straßen und
Wege durch Nebel oder Schnee-
fall noch unübersichtlicher wirken.
Ein kleines Reparaturset und ein

Mobiltelefon im Rucksack sind
ebenfalls sinnvoll, falls eine Fahrt
ungeplant unterbrochen werden
muss.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

NEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES Garagentor,,,,, 500 €  500 €  500 €  500 €  500 € AbzugAbzugAbzugAbzugAbzug
fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte TTTTTororororor

bei Kauf eines unserer neuen
Sektionaltore mit Motor, Große Aus-
stellungen - Aufmaß vor Ort, Angebot
ist freibleibend, solange unser Vorrat
reicht. info@graafen.de,
Tel. 02403 87480

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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2.910 Azubis im Kreis Euskirchen -
Arbeitsagentur bietet Unterstützung
Wenn bei Azubis die Miete aufs Portemonnaie drückt

Foto: IG BAU | Nils HillebrandFoto: IG BAU | Nils HillebrandFoto: IG BAU | Nils HillebrandFoto: IG BAU | Nils HillebrandFoto: IG BAU | Nils Hillebrand

Wenn bei Azubis mit eigener Woh-
nung das Geld nicht reicht: Wer
eine Ausbildung macht und nicht
mehr zu Hause bei den Eltern
wohnt, für den kann es finanziell
knapp werden. Miete, Lebensmit-
tel, Sachen zum Anziehen und die
Fahrten nach Hause - das alles
geht ins Geld. Wenn die Vergü-
tung vom Ausbildungsbetrieb im
Kreis Euskirchen dafür nicht
reicht, können Azubis einen Zu-
schuss von der Arbeitsagentur
bekommen. Die unterstützt Aus-
zubildende nämlich mit der Be-
rufsausbildungsbeihilfe - kurz:
BAB. Darauf hat die Industriege-
werkschaft Bauen-Agrar-Umwelt
(IG BAU) hingewiesen. Mehr Infos
zur BAB: www.arbeitsagentur.de/
bildung/ausbildung/berufsausbil-
dungsbeihilfe-bab
„Immerhin gibt es im Kreis Eus-
kirchen rund 2.910 Azubis - davon
allein 135 auf dem Bau“, sagt Uwe
Brell. Der Vorsitzende der IG BAU
Aachen beruft sich dabei auf Zah-
len der Arbeitsagentur.
Wer weit weg von den Eltern woh-
ne, um seine Ausbildung zu ma-
chen, für den komme eine Unter-
stützung von der Arbeitsagentur
in Frage. „Denn vor allem die Mie-
te für eine eigene Wohnung haut
vielen Azubis finanziell die Füße
weg“, so Uwe Brell.
Um BAB-Geld zu bekommen, müs-
se der Azubi über 18 Jahre alt
oder verheiratet sein beziehungs-
weise mit seiner Partnerin oder
seinem Partner zusammenleben.
Auch wer als Azubi mindestens
ein Kind hat und nicht mehr bei
den eigenen Eltern lebt, kann sich
Hoffnung auf Unterstützung durch
die Arbeitsagentur machen, so die
IG BAU Aachen. Wer seine Chan-
cen auf BAB checken möchte,
kann das online machen:
www.babrechner.arbeitsagentur.de
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Anzeige

Entspannung in der Therme Euskirchen
Ihre Wohlfühlzeit im Herbst

Der Herbst ist da, und mit ihm
die perfekte Zeit für Entspan-
nung in der Therme Euskirchen.
Jetzt ist die Zeit, neue Kraft zu
tanken und intensive Wohlfühl-
momente zu erleben. In wohlig
warmen, türkisblauen Lagunen,
umgeben von Südseepalmen,
genießen Sie pure Entspannung.
Die vielfältigen Wellness-Ange-
bote reichen von aromatischen
Saunaaufgüssen über beleben-
des Eisbaden bis hin zu sanften
Massagen, die Körper und See-
le neue Energie schenken.
Lassen Sie sich treiben, tauchen
Sie ein in die kristallklaren, glit-
zernden Lagunen, entdecken Sie
die außergewöhnlichen Sauna-
welten und gehen Sie auf eine
unvergleichliche Reise in den
Amazonas im Erlebnisraum
IMMERSIVE SKY.
Starten Sie Ihren Besuch mit dem
neuen „Activation-Aufguss“, der
neben Entspannung auch aktive
Übungen zum Lösen von Ver-
spannungen, zur Durchblutungs-

förderung oder zur Anregung der
Muskelregeneration bietet. Frei
und gelöst genießen Sie zu zweit,
mit Ihren Lieblingsmenschen oder
auch allein Ihre wertvolle Wohl-
fühlzeit. Sei es beim besonderen
Dufterlebnis „Bittersweet“, das
Öle mit Bitterstoffen und süßen
Komponenten kombiniert, beim
„Indio Mensageiro“, der stille
Verbundenheit zaubert, oder mit
den Rufen aus den Bergen bei
den „Steilklängen“ im Holzstadl.

Vom Erdungsritual über herbst-
liche Aufgüsse mit Ahornquas-
ten und Ahornsud oder Nelke
schenken die Stunden in der
Therme Achtsamkeit und Ver-
bundenheit. Freuen Sie sich im
Herbst auch auf die Meditati-
onsreisen oder Stretch & Relax
in den Gesundheitsbecken.
Events im NovemberEvents im NovemberEvents im NovemberEvents im NovemberEvents im November
Am 7. November 20257. November 20257. November 20257. November 20257. November 2025 erleben
Sie die Lange Lange Lange Lange Lange TTTTThermennachthermennachthermennachthermennachthermennacht
„Candlelight Concert“„Candlelight Concert“„Candlelight Concert“„Candlelight Concert“„Candlelight Concert“ - ein

Abend voller Kerzenschein, Mu-
sik und purer Entspannung. Sanf-
te Klavierklänge treffen auf ent-
spannte Stunden in der funkeln-
den Lagune.
Vom 13.-16. November 202513.-16. November 202513.-16. November 202513.-16. November 202513.-16. November 2025
können Sie sich wieder das be-
liebte „Kino„Kino„Kino„Kino„Kino unter Palmen“ unter Palmen“ unter Palmen“ unter Palmen“ unter Palmen“
freuen, das außergewöhnliche
Kinoabenteuer in paradiesi-
scher Atmosphäre. Die große
LED Wand inmitten echter Süd-
seepalmen, leckere Cocktails
an der Poolbar und dazu echte
Filmhighlights.
Alle Events sind im Eintrittspreis
inkludiert - Tickets. Gutscheine
und alle Infos erhalten Sie in
der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
10 J10 J10 J10 J10 Jahre ahre ahre ahre ahre TTTTTherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchen
Die Therme Euskirchen feiert ih-
ren 10. Geburtstag - feiern Sie
mit!
Freuen Sie sich schon jetzt auf
Specials und Überraschungen
rund um den Thermengeburtstag
im Dezember 2025.


